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Wff" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
inkl. Unterhaltungsblatt Rr . 80 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Zu den Kämpfen in Täbris "

( illustriert ) . — „Voila im ’homme ."
Zur Begegnung Goethes mit Napoleon (2 . Oktober 1808 ) . Von Lugen
Spamer (Berlin ) . — „Das Bayerndenkmal bei Coulmiers " (illustr . )
— „Das Hinzpeter -Denkmal in Bielefeld"

( illustriert ) . — „ Winke
für die Gesundheit ." — „Hätte sich das Berliner Hochbahnunglück ver¬
hüten lassen ?" (illustriert ) . — „Das neue Meininger Hoftheater "
(illustriert ) . — „General Uintschang, der neue chinesische Gesandte in
Berlin "

(mit Bild ) . — „Kultusminister a . D . Dr . v. Studt "
(mit

. Bild ) . — „Rätselecke ".

Die vroklamierung Bulgariens zum Königreich.
Karlsruhe , 5. Okt.

* Die Reform-Ereignisse auf dem Balkan haben ein
Königreich geboren: Bulgarien , das in seinem ostrmnelischen
Teil noch zum türkischen Reiche gehörte, hat infolge des
Vorgehens der gegenwärtigen jungtürkischen Machthaber, die
bekanntlich den bulgarischen Agenten Geschow nicht als Vertreter
einer selbständigen Macht anerkannten , den schon lange angekün¬
digten Schritt zue Uuabhängigkeitserklärung ganz Bulgariens
und seiner Proklamierung zum selbstäudigen Königreich getan.
Die Geschow-Affäre war schließlich der Tropfen , der das schon
lange gefüllte Faß zum Ueberlaufen brachte . Daß die Dinge
schnell der Entscheidung entgegeneilten, zeigte schon die Haltung
Bulgariens , als es in der Frage der durch den Streik der türki¬
schen Beamten gesperrten Orientbahnen dadurch eingrrff, daß es
die in Bulgarien resp . Ostrumelien liegenden Strecken seinerseits
militärisch besetzte und . sich bis heute nicht durch die ernstesten
Drohungen der Türkei zur Herausgabe der so wichtigen Eisen¬
bahnverbindungen bewegen ließ, obwohl die Türkei alle Sig¬
natarmächte des Berliner Vertrags vorspannte, Bulgarien die
Meinung zu sagen.

Fürst Ferdinand von Bulgarien hat zu derselben Zeit
seinen nächsten Nachbarn, den österreichisch-ungarischen Monarchen
in Budapest ausgesucht und scheint bei der dortigen Negierung
sich jedenfalls den Rücken gesichert zu haben, ehe er die weiteren
Schritte tat , die nur zu leicht den lange hintangchaltenen Krieg
auf dem Balkan entfesseln können . Auch in Paris , wo gegen¬
wärtig der russische Minister Jswolski weilt und der Vertreter
Kaiser Franz Josefs , Botschafter Baron Khevenhnller, ein Hand¬
schreiben Kaiser Franz Josefs über die Lage auf dem . Balkan
überreichte , ist man der Meinung , daß die Türkei nicht ruhig Zu¬
sehen würde, wenn die Unabhängigkeitserklärung auch aus Ru -
melie« sich erstrecke . Und da die Türkei diese Umwälzung nicht
hinnehmen werde, so sei die Hypothese eines türkisch -bulgarischen
Krieges als wahrscheinlich anzuschen. Der „Temps " fügt hinzu,
daß Oesterreich der Türkei als Ausgleich für endgültige Besitz¬
nahme Bosniens und der Herzegowina die Rückgabe des Sand -
schaks von Novibazar anbieten wolle , den es seit 1879 besetzt
hält. Man nimmt an, daß Frankreich sich neutral verhalten
werde .

Die weiter bei uns eintreffenden Meldungen zur bulgarisch-
türkischen Situation gsben wir nun in folgendem wieder :

(Telegramme .)
hd Rustschuk, 4 . Okt. Infolge der ungünstigen Antwort

der Eisenbahn-Verwaltung und der Pforte auf die bulgarisäfe

Grohh. hostheater zu Karlsruhe.
D 'Albert : Die Abreise. — Flauto solo.

Iwan Knorr : Durchs Fenster .
A . H . Karlsruhe , 5 . Okt.

Im Grotzherzoglichen Hostheater gfb cs gestern einen reizvollen
d Albert-Abend mit Einfügung der Uraufführung eines Einakters tiS
8rc nkfurter Konsecvaroriumsleiters Iwan Knorr . d'Albert 's .i . usi-
lal ' ''ches Lustspiel

- »reis« '
macht,, in seiner Neueinstudierung den Beginn und schuf Stimmung .
Ein Werk voll eingeborener Musik , voll Erfindungsreichtum und melo¬
discher Ursprünglichkeit. Anmut , Würde und schalkhafter Humor wal¬
ten darin in meisterlicher Beherrschung der musikalischen Ausdrucks¬
mittel. Und wenn man sich auch sagen mutz, daß die Einleitungs -
musik zu dem an sich ja altväterlich - einfachen Geschehnis etwas
gar zu umfangreich erscheint, so bringt sie doch in . dem Zusammen¬
sassen der Hauptthemen des Stückes eine solche Fülle von musikalischer
Feinheit und kräftiger Wirkung zugleich , daß man dem Musikstück als
solchem gern lauscht.

Das Werk selbst behandelt ein kleines Ehe-Intermezzo , in wel¬
chem der Gatte seine Abreise, zu der ihn der gute „Freund " mit über¬
triebener Hilfsbereitschaft drängt , aufgibt , um sich der neuerkannten
Liebe seines Werkes zu freuen . Und dieser in sehr einfachen Linien
gehaltene Vorgang erblüht in der Musik dÄlberts in lieblichen, lachen¬
den Farben . Das tändelnde Thema des Freundes , das gcruhigte,
innige des Gatten , das sehnsüchtig -weiche der Frau nahen in ge¬
fälligen Formen und schaffen zugleich wieder Raum für andere
melodische Einfälle des Komponisten. In der Tat , dÄlbert fällt etwas
ein ; sein Erfindungsreichtum steht außer Frage und er zeigt ihn sowohl
im Schildern von Zuständen wie von Handlungen .

Schon unter Felix Mottl hatten wir hier das herzige Merkchen
begrüßen können und unter Mottl schon dufteten seine musikalischen
Blüten u. sprühten . Das Orchester hatte nichts davon vergessen a. war
darum in der Ziielieruna dieses Werkes aller Anerkenn »--. —ert . Herr

Note sind sämtliche bulgarischen Minister hierher gereist , um dem
Fürsten Ferdinand , der ebenfalls hier sein wird, Bericht über die
Lage zu erstatten und ihm nahe zu legen , daß die Regierung ent-
schloffen ist. bis zum äußersten zu gehen , um die Orientbahn
besetzt zu halten.

Wie in gut informierten Kreisen verlautet , haben die Mi¬
nister beschlossen , vom Fürsten die Zustimmung zur Proklamie -
rung der Selbständigkest und zur gleichzeitigen Mobilisierung
der Armee zu verlangen . Sollte der Fürst ablchncn, ist das Mi¬
nisterium bereit, zu demissionieren .

Es heißt, Fürst Ferdinand werde aus der Durchreise durch
Rumänien mit König Karol eine Begegnung haben.

hd Sofia , 5 . Okt . (Trmes-Meldung . ) Fürst Ferdi¬
nand ist gestern abend in Rustschuk c i « g c t r o f f e n, wo
ei» S p e z i a l z « g ihn erwartete, um ihn zu den Minister »
nach T i r n o v a zu bringen.

hd Tirnova , 5 . Okt. (Times -Meldung .) Die demokra¬
tische ministerielle Partei trifft große Vorbereitungen für eine
heute abend abzuhaltende Versammlung, in welcher der Kabi¬
nettschef und die anderen Minister Ansprachen halten werden.
Diese Versammlung soll in Lissar stattfmden. Man glaubt , daß
im Ministcrinm in Sachen der Unabhängigkestserklärung einige
Meinungsverschiedenheitenbestehen, daß sich jedoch die Mehrzahl
der Minister z» Gunsten einer solchen entschieden hat .

Sofia , 5 . Okt . Fürstin Eleonore ist heute nacht mit
den fürstlichen Kindern im Sooderzug nach Tir¬
nova abgcreist .

— Sofia , 5. Okt. Die „Agenee Bulgare Tele »
graphique" meldet: Bulgarien wurde heute in
Tiruowo zum unabhängigen Königreich
erklärt .

* * m

Am 24. August 1887 hat Prinz Ferdinan » von Coburg in der alten
bulgarischenZarenstadt Tirnova als von der großenRationalversammlung
gewählter Fürst von Bulgarien den Eid auf die Verfassung geleistet,
nachdem der Battenberger Alexander endgiltig dem bulgarischen Thron
entsagt hatte. Auch Fürst Ferdinand hatte zunächst gleich seinem Vor¬
gänger unter dem Widerstand Rußlands zu leiden, demzufolge ihm auch
die übrigen Großmächte dann all« die Anerkennung lange vorenthielten .
Aber Ferdinand versteht sich auf die Politik des Wartens und so er¬
reichte er es auch , daß sich nach dem Tode Kaiser Alexanders III . die
Beziehungen zu Rußland wieder besserten , ja diese Beziehungen direkt
freundschaftliche wurden. Jeyt wurde sowohl die Anerkennung durch die
Großmächte nachgeholt , wie auch der Sultan am 14. März 1896 dem
Fürsten Ferdinand in zwei Fermanen sowohl die Bestätigung als Fürst
von Bulgarien wie seme Ernennung zum Generalgouverneur der mit
Bulgarien organisatorisch vereinigten türkischen Provinz Ostrumelien
übersandte.

In derselben Stadt Tirnova . die schon vor mehr denn 700 Fahren
Residenz der unabhängigen Zaren Bulgariens war , hat nun Fürst
Ferdinand das bisher tributäre Fürstentum zum selbständigen König-
reich proklamiert, um den alten Bulgarentraum nach Erneuerung seiner
Glanzzeit zu erfüllen.

Und so steht heute Europa vor einer vollzogenen Tatsache, in der
es mit großer Besorgnis die Keime weiterer , vielleicht bis zum Balkan -
Kriege treibender Wirren fürchtet. Denn wie es kaum denkbar er¬
scheint , daß die Türkei sich das Losrcihen Bulgariens aus seinem
alten Vasallenverhältnis und namentlich den Einschluß Ostrumeliens
in das neue selbständige Königreich ruhig gefallen läßt , so scheint in
den Absichten Oesterreich-Ungarns , die auf eine Annexion der beiden
Okkupationsländer Bosnien und Herzegowina hinlaufen sollen, eine
neue Herausforderung der Türkei zum Kriege zu liegen.

Was zunächst Bulgarien angeht, so hatte es 1906 bei einer Größe

van Gorkom sang mit schöner Stimme und herzlichem Ausdruck den
Gatten , Herr Buffard sehr wirkungsvoll den übereifrigen , nach der
Frau des Hauses begehrlichen Freund . Diese Frau selbst wurde von
Frau Kallensee darstellerisch wie gesanglich ausgezeichnet wiederge¬
geben , vor allem in der Innigkeit ihres Gefühls , ihrer tastenden Sehn¬
sucht und auch in der leichten Schelmerei.

Hatte „Die Abreise " gleich im Vorspiel mit vornehmer Musik be¬
gonnen, so macht die Einleitungsmusik zum

„Alants fofo " ,
dem bisher hier noch nicht gegebenen einaktigen musikalischen Lust¬
spiel dÄlberts , mit dem in trivialem Pomp einhcrschreitenden Mili¬
tärmarsch und dem seltsamen Fagott -Kanon zunächst einen höchst
bizarren Eindruck , bis man den Scherz des Komponisten gewahr wird
und sich nun mit ihm über die musikalischen Schnurren des Fürsten
Eberhard belustigt. Auch merkt man bald, daß der derbe Fürst und
sein flötespielender Sohn nur Verkleidungen sind für eine Anekdote
vom preußischen Soldatenkönig Friedrich Wilhelm I . und seinem
Thronerben , dem späteren großen König Friedrich II . An dem das
wälsche Wesen bevorzugenden Hofe des Kronprinzen soll eine italie¬
nische Sängerin ,

'
Signora Peppina , eine neue Arie des Matzstro

Emanuele zum Vortrag bringen . Ein Einfall des Prinzen , der von
dem italienischen Komponisten lebhaft unterstützt wird , will, daß ror
den vornehmen Gästen der Militärkapellmeister Musjö Pepusch den
„Schweine-Kanon" dirigiere , den Pepusch seinerzeit , um seinem gelieb¬
ten Fürsten einen Spatz zu machen , für sechs Fagotts komponierte. Pe¬
pusch fühlt , daß es bei dieser Aufforderung des Prinzen auf eine Ver¬
höhnung der deutschen Musik vor der italienischen abgesehen ist und
das kränkt den Braven sehr . Wie soll er seinerseits sich mit einem
kecken Streich aus der Klemme helfen? Da kommt ihm ein Einfall ,
als er die Sängerin Signora Peppina trifft , die sich als ein Tiroler
Mädel Pepi zu erkennen gibt und mit der er sich bald über die Maßen
gut versteht. Die Arie, welche Peppina im Konzert singen soll , paßt
zufällig zu dem Rythmus des Slftveinekanon und schnell entschlossen
fügt er dem Grunzen der sechs Fagotts die Arie als Solo für die
Querflöte unter d-r Bereichnuno einer Ferkelstimme bei. Der

von 96 345 Quadratkilometer 1564 Kilometer Eisenbahnen, von denen
1186 Kilometer Staatsbahn sind . Sein Heer zählt in Friedensstärke
63 574 Mann ; im Kriege kann cs auf eine Höhe von 190 452 Mann
gebracht werden. Demgegenüber besaß d . e Türkei, deren flächenmäßige
Größe 2 897 100 Quadratkilometer beträgt , 1905 , an Eisenbahnen
5510 Kilometer , wovon Europa 1993 Kilometer, auf Kleinasien 2372
Kiloineter und aus Syrien 1146 Kilometer entfallen . Das türkische
Heer wies ( 1994) eine Friedenspräsenzstärke von 220 000 Mann aus ;
sein« Kriegsstärke dagegen betrug 1 677 000 Mann , von denen aller¬
dings nur 600 000 Mann militärisch vollständig ausgebildet waren .

Die nächsten Tage schon werden Aufklärung dahin geben , wohin
die Ereignisse im Balkan weiter drängen.

(Weitere Telegramme.)
— Wien, 5. Okt . Die „ Politische Korrespondenz" meldet auS

Sofia : Die dortigen diplomatischen Kreise erhielten aus Konstanti¬
nopel die Mitteilung , wonach die Pforte geneigt sei , den Zwischenfall
Geschow in der von der bnlgarische « Regierung gewünschten Weise zu
regeln, sodaß der bnlgarische Vertreter nun zukünftig bei den in Be¬
tracht kommenden Anlässen ebenso wie die Vertreter der selbständigen
Staate » eingeladen und empfange» wird. Das einzige Hindernis
für die Beilegung der Streitfrage bildet die Weigerung der Pforte ,
dieses Zugeständnis auch schriftlich zum Ausdruck zu bringen . Nichts¬
destoweniger wird in den nächsten Tagen die endgültige gütliche Ziege,
lung erwartet . (Dieser türkische Entschluß ist, wie die Ereignisse
zeigen, jetzt zu spät gekommen . D . R .)

ihd Konstautinopel, 5. Okt. Gestern erhielten sechs Kaval¬
lerie-Regimenter Befehl zum Abmarsch, sodaß mit den an der
bulgarischen Grenze bereits aufgestellten 14 Reiter -Regimentern
eine fürs erste ausreichende Grcnzüewachung vorhanden ist.
Ferner liegt eine Depesche über starke Bewegung rumänischer
Truppen längs der Landesgrenze vor.

01 . Konstautinopel, 6 . Okt . (Privattel .) Seitens der
Türkei werden die R » st « a g e « gegen Bulgarien fort¬
gesetzt. An der griechischen Grenze wurden zwei Divisionen zu¬
rückgezogen und gegen die bulgarische Grenze dirigiert .

Ueber die Stimmung im Mdiz-Kiosk verlautet , daß der
Sultan geneigt sei , Krieg zu führen.— Paris , 5. Okt . Der Sonderberichterstatter des „M atin "
meldet aus Sofia , daß die Unabhängigkeitserklärung in Form eines
Manifestes stattfindet und alsbald den Mächte » bekannt gegeben wird .Der Fürst werde von den Volksvertretern als Ferdinand I ..König von Bulgarien , akklamiert werden. Der Berichterstattermeldet weiter , daß gegenwärtig bereits 139 000 Mann unter Waffen
stehen . Wenn die Türkei es wagen sollte , den Krieg zu erklären , was
als durchaus unwahrscheinlich gelte, so sei der ganze Angriffsplan Bul¬
gariens fertig . In wenigen Tagen würde Adrianopel besebt und die
Armee auf dem Wege nach Konstantinopel sein . Man begreife jetzt ,warum Bulgarien die Orientbahn nicht mehr heransgeben wolle.Der „Figaro " schreibt : In materieller Hinsicht sind die Pro¬klamation Bulgariens und die Annexion Bosniens und der Herzego¬wina keine so beträchtlichen Ereignisse . Mögen diejenigen , die das
Spiel durch ihre Schuld verloren haben, nunmehr den moralischen
Schaden in Kauf nehmen. Es wäre wahnsinnig, wenn die Türkei
einen Krieg führen würde. . Die Jungtürken können nicht ihre ganzeZukunft aufs Spiel setzen , nur um die lediglich theoretische Souveräni¬
tät über Bulgarien aufrecht zu erhalten.Der „G an lots " schreibt : England hat den ersten Erfolg davon¬
getragen , da es die jungtürkifche Bewegung begünstigte , um den deutsche»
Einfluß rn Konstantinopel zu bekämpfen. Den zweiten Erfolg trageDeutschland über England davon . Denn die Jungtürkcn werden sich ge¬nötigt schon, entwoder einen Krieg mit sehr unsicherem Ausgang zuführen oder eine Demütigung seitens Oesterreichs und Bulgariens zuerdulden.

„P rtit Parisien " schreibt : Bisher herrschte ein gewisses ,wenn auch nicht sehr stabiles Gleichgewicht ans dem Balkan. Diese?

italienische Maestro ist über diese Schändung seiner Kompositionwütend und niemand ist, der das Flauto -Solo übernehmen mag . Da
tritt der alte Fürst , der schon vorher an Peppinas Art seinen Gefaller
fand und ihr Beistand für ihren braven Pepusch versprach, plötzlich in
den Kreis und kommandiert seinerseits den Prinzen , selbst nun seine
Flötenkunst zu zeigen . Das geschieht und der deutsche Musikanten¬
streich ist siegreich über den Wälschen. Peppina setzt dadurch, daß sie,statt als italienische Kunstsängerin unerwartet als Tiroler Schnader -
hüpflerin erscheint , die Gesellschaft weiterhin in gerechtes Erstaunenund schließlich kriegt Pepusch die Pepi und alles endet in Liebe und
Versöhnung.

Die Musik , welche dÄlbert zu diesem Scherzspiel schrieb , hat
allerdings weniger Gelegenheit, in die Tiefen des Menschenherzens zu
steigen, aber sie ist dafür auch hier von einer graziösen Leichtigkeit der
Gestaltung und wirksamen Melodik . Vielleicht zieht sich das Ganze ,um einen geschloffenen Eindruck hervorzurufen, zu sehr in die Länge
Namentlich des Tirolerischen ist genug darin enthalten . Aber ein be>
sonders eingelegtes Stück wie das zierliche Menuett ist eine wahre
musikalische Perle und man wird es schwerlich missen wollen. klebrigen?
sind auch die stimmungsvollen Duette und des Flauto solo selbst von
großem Reiz.

Auch dieses Stückchen fand eine sehr anmutige Aufführung und
in der Inszenierung durch Herrn Oberregisseur Schön außerdem einen
vorzüglichen Rahmen. Der Rokokogarten im Mond- und Laternen -
schein , die hellen Kostüme der Hofgesellschaft und dazwischen die
schlanken roten Tänzerfiguren gewährte ein überaus malerisches Bild .Den Pepusch, der wie ein Hans Sachs in Uniform für die deutsche
Kunst eintritt , gab Herr Büttner , der famos aussah und vortrefflich
sang und spielte. Auch Herr Bussard als Prinz war eine seine Figurund wirkte stimmlich nicht minder gut. Den Fürst gab Herr Rohamit Bärbeißigkeit und musikalisch-kräftigem Ausdruck . Als MaestroEmanuele konnte Herr Schüller befriedigen. Frau Warmrrsperger -
Roha war eine liebliche Peppina, im Wesen voll Drolerie und tm Ge-
sang voll Frische und Zartheit . Das Orchester tat bereitwillig das
Seinige zur allgemeinen Wirkung, Herr dÄlbert selbst, der mit seinerGattin der Auftüüruna beiwohnte und i'chon nach der -Abreüe " dev



Sette
"
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Gleichgewicht ist nunmehr zerstört. Werden sich Serbien und Rumänien
« icht geschädigt fühle » ? Wird Griechenland nicht Kreta beanspruchen?
Wird Italien , welches seine Angen auf Albanien geworfen hat , nicht
seine Stunde für gekommen erachten? Welche Quell : für Zwistigkeiten,
falls Europa nicht weife genug ist, die Gefahren einzndämmen und
feierlich zu erklären, daß kein Blut fließe» solle.

CI. London, 5 . Okt. (Privattel . ) Die Sympathien der
englischen Regiernwg sind auf Seiten der Türkei. Aus diesem
Grunde wird die Unabhäagigkeitscrklärung Bulgariens ebenso
persrteilt , wie die Annektionsabsicht der österreichisch - ungarischen
Regierung . Wim hält mit der Ueberzeugung in der englischen
Presse, und nicht nur in der sogenannten englischen Hetzpresse
nicht zurück, daß Oesterreich-Ungarn und in zweiter Linie Deutsch¬
land für das Vorgehen Bulgariens verantwortlich zu machen
seien. Die Auuektion Bosniens und der Herzegowina durch
Oesterreich-Ungarn wäre in gewisser Hinsicht ein Präzedenzfall
für die Besitzergreifung Aegyptens durch Englands

Nosnien und di« K«r»egowina .
dck Belgrad , 5 . Okt. Der Schritt der österreichisch-nngari -

jchea Regierung in Paris wegen Bosnien hat hier die größte
Sensation erregt . Man nimmt an, daß ein gleicher Schritt auch
bei ander« Mächte« erfolgt ist, um die Regierungen über die
österreichisch -ungarischen Absichten aufzuklären und die Abnei¬
gung gegen die Angliederung Bosniens zu überwinden .

dck Wien , 8 . Okt, Wie von bestunterrichteter Seite ver¬
lautet , wird die Frage der

. Besitzergreifung Bosniens und der
Herzegowina durch Oesterreich in folgender Weise geregelt wer¬
den : Um den Berliner Vertrag nicht zu verletzen, wird der Ver¬
such gemacht werden, die Erklärung der Annexion zu vermeiden.
An Stelle dessen soll die Verkündigung der österreichisch -ungari¬
sche« Souveränität über Bosnien und die Herzegowina erfolgen .

Der österreichisch -ungarische Botschafter Szögycnyi ist ge¬
stern nach Berlin abgereist. Ebenso hat sich der österreichisch -
.ungarische Botschafter in Petersburg von hier nach Petersburg
begeben, um mit den dortigen Regierungen zu verhandeln .hd London, 5 . Okt. Der österreichische Botschafter in Lon¬
don begab sich gestern nach Schloß Balmoral , um dem König
Eduard ein Handschreiben des Kaisers Franz Josef zu über¬
reichen .

hd London, 5 . Oft . Wie ine „Times " erfährt , sind Deutsch¬
land und Italien entschlossen , Oesterreich hinsichtlich der Annektion
Bosniens und der Herzegowina keinerlei Schwierigkeiten zu

. machen.

Badische Chronik.
r lg Durlach, 5. Okt. Der Großherzog hat bei der Geburt des
; siebten Sohnes des Pflästerermeister Jos . Braun in Durlach die Paten »
; stelle übernommen und ein namhaftes Geschenk übermittelt . — In der
: Nacht von Samstag auf Sonntag ereignete sich auf der Landstraße zwi -
, scheu Karlsruhe und hier ein schwerer Unglücksfall . Der hier beschäftigte
, Dienstknecht Maier siel, wahrscheinlich infolge Uebermüdung, von dem
! Sitz eines Möbelwagens herunter und erlitt so schwere Verletzungen, daß
' an seinem Auflommen gezweifelt wird.

=j Heidelberg , 5 . Okt. Der am 1 . Oktober in das hiesige Bataillon
' als Einjahrig -Freiwilliger ringetretene 26jährige Kaufmann Fuchs aus’ Heidelberg wurde am Sonntag ftüh auf dem Bahngleise in der Nähe
i von Wieblingen mit zerschmettertem Kopf tot aufgefunden. Die einge -
■leitete Untersuchung muß ergeben, ob Unglücksfall oder Selbstmord vor-
■liegt . — In der verflossenen Nacht gerieten in einer hiesigen Wirtschaft
• 2 Taglöhner und 1 Wagner von hier in Streitigkeiten , die damit endeten,’
daß die beiden Erstgenannten mi . Stöcken und Dolchen über den Wagner
herfielen und ihn schwer verletzten. Der Bedauernswerte hat u . a.

; mehrere gefährliche Stiche in die Brust erhalten und liegt hoffnungslos
. darnieder . — Die von einem hiesigen Blatt verbreitete Nachricht von' einem Fall von Freiheitsberaubung , der sich hier zugettagen haben soll ,
beruht auf Erfindung . Der betreffende Knabe, der angeblich von einem

' Bewohner der Wolfsschlucht 24 Stunden lang eingesperrt und dann von
seinen Eltern befteit worden sein soll, ist böswilligerweiseseinem Eltern¬
hause ferngeblieben.

$ WaldShut, 4 . Okt. Heute früh bot sich den hiesigen Bewohnern
ein hier nie gesehenes Schauspiel, nämlich ein mit einem Motor ver¬
sehenes Schiff, welches durch Schaufelräder getrieben, majestätisch den

| Rhein herauf zog und in der Jüppe anlegte. Nach eingezogenen Er.
kundigungen kam das Boot von Rheinftlden und beabsichtigt im Ver¬
laufe des heutigen Tages die Reise bis nach Neuhausen fortzusetzen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 5. Oktober .

H- Das 23jährige Ortsjubiläum des Herrn Stadtpfarrex Boden-
stri» hier gestaltete sich zu einer großartigen Kundgebung für den
in weiten Kreisen hochgeachteten Geistlichen der altkatholischen Ge-

! jreir .be Gratulationen und herrliche Blumengebinde, die in überaus
großer Zahl von hier und auswärts eingingen, zeugten von der großen
Lieb : und Verehrung , welche sich der Gefeierte während seiner langen’
Wirksamkeit nicht nur bet seinen Gemeindemitgliedern , sondern auch

! in weiteren Kreisen erworben hat . Der Jubilar , 1847 in Minden i.

W. geboren, studierte in Paderborn und Bonn Philosophie und Theo¬
logie , wurde 1876 Kaplan in Dortmund , 1877 Pfarrer in Bochum , kam
1878 in gleicher Eigenschaft nach Säckingen und 1883 nach Karlsruhe .
Außer der Pastoration dieser Gemeinde versieht er diejenige der Ge¬
meinden Durlach und Rastatt , sowie die Seelsorge für (alt - ) katholische
Gefangene der Zentralstrafanstalten in Bruchsal, ist seit 1883 Mitglied
'des hiesigen Armenrates und der Ortsschulkommissionund bischöflicher
Kommissar für das badische Umerland . Der Festgottesdienst in der
Auserstehungskirche , bei welchem Staldtpfarrer Dr . Menu aus Frei¬
burg die Festpredigt hielt , nahm einen sehr feierlichen Verlauf .
Abends fand im Lokal der Liederhalle ein zahlreich besuchtes Bankett
statt , bei welchem festliche Reden auf den Jubilar mit schönen musika¬
lischen und gesanglichen Vorträgen wechselten . Erst um Mitternacht
trennten sich die Festteilriehmer mit dem Bewußtsein, einen denkwürdi¬
gen Tag begangen zu haben. Möge dem Jubilar vergönnt sein , noch
lange in rüstiger Schaffenskraft zum Segen seiner Gemeinde zu
wirken!

2 Das Befinden des gestern in Malsch verunglückten Schmieds
Kunzenbacher von dort ( siehe heutiges Mittagblatt : Bad. Chronik ) ist
den Umständennach befriedigendund e§ besteht Hoffnung, den bedauerns -
werten Mann am Leben zu erhalten . Die anderwärts verbreiteten Ge¬
rüchte , daß Kunzenbacher gestorben sei, sind demnach falsch. Kunzen¬
bacher befindet sich hier im neuen Vinzentiuskrankenhaus .

3 Die Lieberhalle eröffnete am Samstag abend ihr diesjähriges
Winterprogramm mit einem in allen Teilen aufs schönste verlaufenen
Herrenabend. Musikvorträge einer Abteilung der Lcib -Dragoner -
Kapelle bereitete schon vor Begann des offiziellen Teiles die zahlreich
erschienenen Liederhaller auf einige genußreiche Stunden vergnügten
Zusammenseins vor , so daß ball.- fröhlichste Stimmung in dem prächtig
geschmückten heimischen Vercinslokal im Löwenrachen herrschte . Der
1 . Präsident Herr Rechtsanwalt Harrer feierte in seiner Begrüßungs¬
rede die Treue und Brüderlichkeit des echten Liederhallers . Der
Redner gab dem Wunsche Ausdruck , daß das vorgesehene Winter -
Programm mit seinen stets schönen und so beliebten Herrenabenden dazu
angetan sei, den bisherigen Geist inniger Zusammengehörigkeit noch
mehr denn je zu stärken . In rascher Aufeinanderfolge reihte sich Dar¬
bietung auf Darbietung . Alle Mitwirkenden schienen sich gegenseitig zu
überbieten. Die Solisten des Abends waren zunächst Herr Mayer .
Seine mit Wärme vorgetragenen Lieder ließen einen sonoren Baß bei
guter Schulung erkennen . Die umfangreiche und weiche Stimme be¬
friedigte auch in der tiefften Lage , so daß seine Vorttäge stets lebhafter
Beifall belohnte. Das Duett der Herren Kunst und Schwarz schloß sich
mit seinem graziösen Vortrag und dem sehr schönen Zusammenklang der
beiden kräftigen und doch wohlklingenden Stimmen würdig an . Auch
ihnen blieb herzlicher Beifall nicht versagt. Auf dem Gebiete der Komik
wurde köstliches geboten . Herr Firnrohr brachte einige Couplets zu
Gehör, für die er stets rauschenden Beifall fand. Als alter Bekannter
bestieg Herr Held bas Podium . Die von ihm vorgetragenen launigen
Geschichtchen und Gedichte Warden des öfteren durch Lachsalven unter¬
brochen . Der ihm gezollte lebhafte Beifall war deshalb wohl verdient.
Die Begleitung der Solisten hatte Herr Thoma in altbewährter Weise
durchgeführt. In diesem Kranz solisttschcr Darbietungen hörte man
auch gerne den Chor der Liederhalle, der mit einigen schönen Liedern
besonders die passiven Mitglieder erfreute . Es war daher kein Wunder,wenn die zwölfte Stunde schon längst überschritten war , als der 1 . Prä¬
sident im Rückblick auf das Geboten: den Solisten dankte und den offi¬
ziellen Teil mit einem flotten Marsche schloß. Alles in allem war es
wieder einmal ein schöner Abend , den die Liederhalle ihren Mtgliedern
bot . Es ist deshalb begreiflich , w:nn die Begeisterung für die schöne
Sache auch den Komponisten der ^ rederhalle gedenken läßt . So hat das
aktive Vcreinsmitglied , der als Volksliederkomponist weithin bekannte
Herr Oberlehrer Heinrich Sickinger, der Liederhalle und seinem verdienst¬
vollen Dirigenten Herrn Baumann einen Chor „Das sterbende Kind "
gewidmet, der auch dankbar angenommen wurde.

§ Bettüger . Ein 27 Jahre alter Agent aus Schrozheim wußte sich
dadurch 60 M Kaution zu. erschwindeln , daß er einen Gehilfen aus
Bruchhausen einstellte , diesem monatlich 75 Ji Lohn versprach und ihm
eine Kaution von 60 jK abverlangte . Nach Umfluß eines Monats konnte
der Gehilfe weder seinen Lohn noch die Kaution zurückerhalten, da der
Agent letztere in seinem Nutzen verwendet hatte .

-sf- Thaliatheater ( Waldstr .) Das Programm der laufenden Woche
bringt u . a . : Bilder von der Hochbahnkatastrophe in Berlin am 26 . Sept .
d. I . (höchst aktuell) ; „ Der weltberühmte Ausbrecherkönig und Ent¬
fesselungskünstler Houdini" ( sehr interessant) ; „ Eidgenössisches Schwing-
und Alpenfest in Neufchätel" und „ Puppenfabrrkation"

( höchst lehrreich) ;
„ Zertrümmertes Glück" und „ Mutterlos "

( dramatisch, sehr wirkungs¬
voll) ; „Perle des Orients " und „ Mazurka " (prächtige Tonbilder ) ;
mehrere urkomische Einlagen . 14293

Aus den Nachbarländern .
- - Landau, 4. Okt. Anläßlich dcs Besuches des Königs von

Spanien wurden 51 Ordensauszeichnungen verliehen. Unter den Aus¬
gezeichneten befinden sich u . a . der Divisionär , die beiden Brigade¬
generäle, die Generalstabsoffiziere , die Adjutanten .

A Bon der Enz , 3 . Okt. In Asperg ereignete sich gestern nacht ein
grausiges Unglück. Die 12jährige Stieftochter des Fr . Götz, Taglöhner ,
wurde gestern früh von einem Bahnwärter auf den Gleisen schrecklich
verstümmelt aufgesnnden. Beide Füße waren dem Mädchen vollständig
vom Rumpfe getrennt. Aus welche Messe das Unglück geschah, konnte

Erfolg seiner Musik in Karlsruhe wahrnahm , konnte am Schluß des
. „Flauto solo" viele Male vor dem Vorhang erscheinen .

„Durch » Iensser " .
die einaktige komische Oper von Iwan Knorr, konnte sich in der Wir -’
kung diesen beiden d 'Albert 'schen Schöpfungen nicht vergleichen . Dabei
verfügt sie in dem ihr zugrunde liegenden Scribeschen Lustspiel über
ein ausgezeichnetes Libretto , das als solches allein seines Erfolges ge-

i Witz ist. Die Zähmung der Eifersucht der Frau und der Sieg über die
Schwiegermutter ist recht heiter ausgeführt . Der junge Graf ist un-

j tröstlich, daß sich seine Gattin seit 8 Tagen von ihm fern hält , nach-
Jhem sie, durch die Reden ihrer Mutter über des Mannes gesellschaft
- liche Unterhaltung mit anderen Damen zur Eifersucht gebracht, zu
■feinem Entsetzen von ihm lief und sich zum Fenster hinausstürzte
iEin „Wunder " in Gestalt etlicher hochgetürmter Fuder Heu hat sie
gerettet . Der Onkel des Grafen , der ihn besucht, ist sehr gegen des

‘Neffen Versöhnungsversuche, umsomehr, als die Damen von ihm eine
. kniefällige Abbitte verlangen . Er läßt ihn dafür seinerseits der
Gräfin jede Versöhnung aufkündigen, wenn diese nicht auf dem Wege ,

-auf dem sie ihn verlassen, also „Durchs Fenster "
, wieder zu ihm zurück-

. kehre . Und die arme Gräfin , die ihren Mann in Wirklichkeit über
Alles liebt und nur durch die herrschsüchtige Mutter zu dem Sprung
auf den sorgfältig vorher hingeschafften Heuhaufen veranlaßt wurde,
gewinnt es über sich, ihrer Mutter untreu zu werden und mit Hilfe
einer freundlichen Pächtersfrau aus der Leiter zum Fenster des
Mannes heraufzuklettern . Dann gibts herzliche Versöhnung der
Liebenden und große Ueberraschung der Schwiegermutter , die bei
ihrem Schwiergersohn eine fremde Frau vermutet und jetzt vor den
versammelten Dorfleuten ihre eigene Tochter in den Armen des Ehe¬
mannes sieht. Nun reist sie entrüstet ab und alles ist vergnügt .Man wird dem Komponisten das Zugeständnis machen dürfen,
daß seine Musik interessant ist. Aber daß ihr keine unmittelbare
Wirkung beschieden ist , darüber konnte ihn auch die bei aller Freund¬
lichkeit doch von Zurückhaltung nicht freie Aufnahme kaum hinweg¬
täuschen. Das Rokokostück verlangt nach einer graziöseren Musik als
fle Knorr zur Verfügung stand. Und auch die einzelnen gefälligeren
Stellen , wie das Lied der Püchterin , die Erzählung der Gräfin , der
Khor hinter der Szene helfen darüber nicht hinweg, daß das eigent-
Dch»^ nfikcssischeKewand sich der Dichtung nicht recht anfügt . Gerade

die ausgeklügelte, „hochmoderne " Örchesterwirrnis entbehrt so sehr des
Reizes der NatürliMeit und Einfachheit, daß man sich mit dem Werk-
chen nicht leicht anfreunden kann.

Dabei wurde ihm , bei aller Schwierigkeit des Gesangsparts , eine
auserwählte Wiedergabe zu teil . Herr Bussard war auch in der Rolle
des jungen Grafen darstellerisch und gesanglich sehr ansprechend, Herr
Roha gleichfalls befriedigend, Frau v . Westhoven als Gräfin in Stimme
und Bewegung von feinem Charme, Frl . Tcrcs in ihrem Liede beson¬
ders frisch und hellstimmig und Frl . Ethofer in der kleineren Gräfin -
Partie ebenfalls gut . Auch die Chöre gingen exakt und das Orchester
zeigte seine alte Ueberlegenheit. Aber für die Gesamtwirkung des
Abends war es doch gut, daß d 'Albert den Beschluß machte .

vermisstes .
— Dortmund , 5 . Okt. (Tel . ) In der vergangenen Nacht wurde

gelegentlich einer Schlägerci auf der Lütgebrückstraße der Stukkateur
Haas von einem Schutzmann, der in Notwehr handelte, erschossen. Dem
Beamten, der sehr arg zugerichtet wurden Säbel und Helm demoliert.Die Haupträdelsführer sind verhaftet.

— Köln, 5 . Okt . In der Rheingasse wurde beim Oeffnen der
verschlossenen Wohnung ein altes kinderloses Ehepaar , der Mann in¬
folge Gasvergiftung tot auf dem Bette liegend, die Frau bewußtlos vor
dem Bett aufgefunden. Der Zustand der letzteren ist hoffnungslos.

= Berchtesgaden, 5 . Okt. (Tel .) Auf dem Obersee erschoss
gestern der Leutnant Ruvke seine Geliebte und warf sie i» de«
Sec . Hierauf erschoß er sich selbst und stürzte gleichfalls in
den See . Beide sind aus Wien .

M Budapest, 5 . Okt. (Tel . ) Heute morgen wurde auf die be¬
rühmte Tragödin Emilie Markus ein Revolver-Attentat verübt . Eine
entlassene Ankleiderin, ivelche glaubte , daß ihre Entlassung durch die
Künstlerin veranlaßt sei, schlich sich mit Hilfe eines Nachschlüssels in
den Garderoberaum der Künstlerin . Als Frau Markus dort heute
morgen erschien , gab die Entlassene, namens Greguß , einen Schutz
auf sie ab. Die Kugel drang durch den Frisiermantel , ohne die Künst¬lerin zu treffen . Die Täterin gab dann selbst zwei Schüsse auf sichab und verletzte sich schwer.

— Arad, 6 . Okt. ( Tel . ) Ein Personenzug fuhr infolge falscher
Weichenstellung in einen Rangierzuz . Der Zugführer und zwei Reisende
wurde« getötet , 17 Personen versetzt. .

nicht ftstgestellt werden. Das Mädchen wurde nämlich abends zu einem ■
Kaufmann geschickt , um Einkäufe zu machen , von wo aus es nicht mehr
zurückkehrte .

Telegramme der „Bad . Presse".
hd Dresden . 6 . Okt . Der König von Spanien ist heute vormittag

9 Uhr von Wien kommend auf oem hiesigen Hanptbahnhofe eingetroffe».
Der König von Sachsen und sein Bruder Prinz Johann Georg begrüßte»
den spanischen Monarchen in der Ankunftshalle des Hauptbahnhofes ausz
herzlichste , während die Mitglieder der königlich spanischen Botschaft j»
Berlin , sowie der königlich sächsische Ehrendienst dem König von Spanien
bis Tosschen entgegengefahren ioaren . Daraus fand auf dem Wiener
Platz großer militärischer Empfang statt , woarauf sich die Monarchen
unter den Hochrufen der versammelten Menge nach dem königlichen
Residenzschloß begaben. Zwischenfälle , wie befürchtet wurde, haben sich
nicht ereignet.

— Kreuznach, 5. Okt. In einer Versammlung von 200 Wein ,
interessenten erklärte Dr . Paasche , daß nach seiner Ansicht im Reichz.
tage keine Mehrheit für eine Weinsteuer zu finden sein werde. Di»
Versammlung nahm eine Resolution an , in der erklärt wird , daß de,
Weinbau angesichts seiner großen Notlage die Steuer nicht trage,
könne .

— Kreuznach, 5. Okt. Wie der „Oeffentliche Anzeiger" mitteilh
sprach gestern Dr . Paasche in 2stündiger Rede zu seinen Wählern übe,
die Reichsjinanzreform und teilte mit , daß die Bndgetkommission ein«
Antrag Paafche-Erzberger annahm , ferner nur für werbende Anlage,
Anleihen aufzunehmen und alle unproduktiven Anleihen auf de,
ordentlichen Etat z« übernehmen. Alle Reichsanleihen sollen mit 1$
getilgt werden.

hd Belgrad , 5 . Okt. Die serbische Generalstaatsanwalh
schaft hat Auftrag gegeben, alle in- und ausländischen Zeitungen ,
welche die Uebereinstimmung König Peters mit der Verschwörer .
Partei in der Königsmordaffäre behaupteten, zu konfiszieren , di,
inländischen Verbreiter solcher Zeitungen aber unverzüglich ie
Untersuchungshaft zu nehmen.

— Paris , 5 . Okt. Der Staatsrat hat den von der Regierung
für den Wiederaufbau der Telegraphenzentrale verlangten Kredit vo,
8y2 Million Franks gut geheißen .

hd London, 5 . Okt. Zwei junge Offiziere der englische«!
Armee haben einen neuen Torpedo erfunden , der in der Marin «
eingeführt werden soll. Die Tragweite soll sich auf 3 y2 Meile »
mit andauernder Schnelligkeit bis 31 Knoten erstrecken . De,
Torpedo soll eine Explosivstofftadung von IM Kilogramm end
halten . Der Durchmesser der Geschosse beträgt 21 Zoll .

hd Tanger , 5 . Okt. Vor ungefähr acht Tagen wurde des
deutsche und der französischeLand-Kurier auf dem Wege von Mo
rakesch nach Saffi in Abda ausgeranbt . Auf die Beschwerde bei
deutschen Konsuls in Saffi beim stellvertretenden Gouverneul
von Abda wurden vierzig Straßenräuber gefangen gesetzt .

= Newhork , 5 . Okt . Kaiser Wilhelm hat an den Direktor Baum
feld vom Newyorker Deutschen Theater folgendes Telegramm gerichtet
Der Leitung und den Künstlern vom neuen Deusschen Theater über?
mittle ich für das mir zugegangene BegrüßnngStelegramm meinen auf!
richtigen Dank. Ich werde auch ferner die Entwickelung und den Erfol«
Ihres Kunstinstitutes mit Interesse verfolgen und mich an seinem Ge,
deihen fteuen . Möge das Institut dazu beitragen , die Achtung vo«
Deutschland und deutscher Kunst zu fördern und möge es dazu dienest
deutsche Kultur jenseits des Ozeans zu verbreiten .

— Newhork , 5. Okt. (Reuter .) Nach einem Telegramm ast
Willemstad vom 4. ds . hat ein von Venezuela dort angekommene !
Dampfer die Nachricht gebracht , daß Präsident Castro im Senate ang «
kündigt habe, er lehne es ab, eine zweite Note Hollands anzunehme,
Später hatte der Präsident einen Blutsturz , der sich bald dana»
wiederholte; er mußte in hilflosem Zustande nach Hause gebrach
werden.

— Manila , 5 . Okt. Ein schrecklicher Orkan wütete air
Sonntag in der Bucht von Manila und richtete großen Schade»
an . Der Befehlshaber der amerikanischen Flotte ließ aus Vov
sicht die Anker lichten und befahl die Abfahrt nach Cavite .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteors ». «. Hydrogr .
vom 3. Oktober 1908.

Die am Vortag über Nordskandinavien erschienene Depression is
unter erheblicher Zunahme ihrer Tiefe bis zum nordwestlichen Ruß
land weitergezogen und sie hat sich weit nach Süden hin ausgebreiteh
in ihrer nächsten Umgebung wehen stürmische Winde und bis Nord
deutschland herein hat die Bewölkung zugenommen. Der hohe Druck
der gestern noch das ganze Festland bedeckte, hat sich aus die westlich
Hälfte Europas zurückgezogen und wesst einen Kern über der nörd
lichen Nordsee auf . Das Wetter ist im Süden des Reiches noch heile
oder neblig. Vorwiegend heiteres , stellenweise nebliges und etwa ,
kühleres Wetter ist zu erwarten .

Wiltcruiigsbcobachtuugen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
4. Nachts 9" U.
5. Atrgs. 7°' U .
5. Mitt . 2-' II .

folgenden Nacht 13,3.

Äarom, Therm.
>l, C.

HtioL
Fracht. Fcachtizteit

>» $ts* Sinti

756.2 15 .0 12 .0 94 still
,756 .3 13.5 10.7 94
755 .6 20 .9 11.7 65 NW

tztlMNÄ

wolkenlol
wolkig
heiter

Wetternnchrtchte« an« den» $ » !>« >» vom 5. Okt. 7 Ilhr, uorm. i
Lugano wolkenlos 12 ", Biarritz wolkenlos 22 ", Nizza wolkenlos 19s
Triest wolkenlos 17 -, Florenz wolkenlos 12 °, Nom wolkenlos 14°,
Cagliari wolkenlos 16 ", Brindisi wolkenlos 16 ".

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
L3 Bremen , 5. Okt. Angekommen am 2 . : „Helgoland" 4 Uh>

vorm, in Bremerhaben , „Dort" 9 Uhr nachm , in Aden; am 3. : „Prinz-
regent Luitpold" 10 Uhr vorm, in Antwerpen, „Preußen " in Kom
stantinopel ; am 4 . : „Ziethen" 6 Uhr vorm, in Uokohama , „Kleists
6 Uhr vorm , in Aden, „Halle " 10 Uhr vorm , in Oporto , „Großer Kur¬
fürst" 5 Uhr nachm , in Bremerhaven , „Prinz Eitel Friedrich" 6 Uh»
nachm , in Colombo . Passiert am 2 . : „Königin Luise" 7 Uhr nachm
Bellas ; am 3 . : „Prinzeß Irene " 10 Uhr nachm . Bellas ; am 5 . : „Kron¬
prinzessin Cecilie" 3 Uhr vorm. Lizard . Abgegangen am 30 . Sept .,
„Schwaben" 9 Uhr nachm , von Brisbane ; am 2. Okt. : „Schleswigs
12 Uhr vorm, von Neapel, „Derfflinger " 9 Uhr nachm , von Port Sa,d»
am 3. : „Gneisenau " 2 Uhr nachm , von Sidney , „Therapia " von Genua.
„ Sachsen" von Smyrna , „Prinz Ludwig" 6 Uhr nachm, von Gibral¬
tar , „Lützow " 12 Uhr nachm , von Shanghai , „Hannover " 6 Uhr vorm,
von Baltimore , „Westfalen" 4 Uhr nachm , von Malta ; am 4. :
„Bremen " 6 Uhr vorm, von Antwerpen, „Friedrich der Große " ll
Uhr nachm , von Cherbourg.

Ein wohlschmeckendes Familiengetränk statt Kaffee und Tee bildet
eine Abkochung von „Kufeke " in Milch ( 1 Teelöffel auf 1 Tasse
Milch 5 Minuten gekocht) , welches von Kindern und Erwachsenen gern
genommen wird und sich in vielen Familien eingeführt hat . Auch als
Suppe (Vorspeise ) wird es in vielen Familien gegessen ( 1 Eßlöffel auf
1 Teller) und als sehr angenehme Krankenspeise für Kinder und Er¬
wachsene bevorzugt. 5057»

(rT . nnifNFfi S HnUsger , Kaiserstrasse 141, Karlsruhe .Uli Uuu .li Juli □□ Knaben - and mädehen -Bttfeen □□
Hochelegante Neuheiten in jeder Preislage, +
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Tie Ltiidlische Spfujjc Jurliuli
unter Gemeindebürgschaft

eignet sich vorzüglich zur Anlage von

Spareinlagen u . Mündelgeldern .
Es werden solche bis zur Höhe von Mk. 20 000.- - jederzeit ange¬

nommen und mit 8094a,5.4

w 4 %
verzinst. Kassenständen jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwochs
— Bormittag » 8 — 12 und nachmittag » '1,3 — 6 Uhr.

Berwaltrnrgsrat .
Arbeiterdiskussionsklub Karlsruhe .

Am 6. bezw. 13. Oktober , abend » Vs# Uhr (pünktlich) im
grotzen Saal des Gemeindehause», Blücherstratze 28

22 . kW . 24. Vortragsabend
Thema: Göthes Iphigenie .
Redner : Herr Professor Dr . a . Marx .

Reeitation : Hofschauspielerin Frl . Edith Delcamp
und Herr Hofschaufpieler Erit * Herz .

Eintritt für Mitglieder frei ; für Nichtmitglieder mindestens 10 Pfennig .
Besonder» willkommen find Gäste au» dem Arbeiterstands.

14362 » er Vorstand .

PianO'Orchestrionfabrik
Emil Niemann , Karlsruhe

Yorkstrasse 27 und Zähringerstrasse 28

Wenestes Modell 1908 , konkurrenzlos
tadelloses , allen Anforderungen genügendes , stpaohijnvtpnmant
mit prachtvollem Lichteffekt ausgestattetes ITflulilludiruulollI«

Da ich selbst fabriziere und alle teueren Nebenspesen ,
wie Ladermiete u. Vertreterhonorare etc . bei mir in Wegfall
kommen , bin ich in der Lage , billiger wie jede Konkurrenz
verkaufen zu können . Es sollte daher niemand versäumen ,
bei vorkommendem Bedarf sich meine Instrumente anzusehen ,
um sich selbst von den Vorzügen zu überzeugen . — Teil¬
zahlungen gerne gestattet .

Ferner übernehme alle Reparaturen , Stimmungen und Ruf¬
polieren von Pianos und sämtlichen TTIusikwerken und Automaten
bei billigster Berechnung .

Die von hier verzogene Firma Hack & Co . übertr .ug mir
sämtliche Reparaturen und Stimmungen der von ihr gelieferten
Pianos und Musikwerke in hiesiger Gegend . 11549.15,6

Prima Referenzen zu Diensten .
Hochachtungsvoll

Emil Niemann , Techniker der Mnsikindustrie .

. » i mi ■ a » ■ .

Post n . Station Winnweiler (Pfalz )
y empfehlen als Spezialität:

irische und amerikanische

Dauerbrand - Oefen.
Patent-Dauerbrand -Oefen

„Selbstregler “.
Ferner :

Maschinengaß, Bauguß aller Art, guß¬
eiserne Säulen, Pferdestall - u . fiesehirr-

kammer-Einrichtnngen.

Gusseiserne Fenster
in allen Dimensionen , ohne Berechnung von

Modellkosten . 4406a ,15,11

seit Jahrzehnten bewährt :
zum Einmachen

für Salate u . Saucen

[
Feinster u. bekömmlichster Essig
vier sicher gehen will, verlange
ausdrücklich diese Marke .^

50 Kassenschränke
wegen Zahlungsschwierigkeiten
grösserenAbnehmers nicht ab¬
geliefert, im Detail za En¬
gros - Preisen abzugeben .
Ia . Fabrikat . Ofierte sub
5512a an die Exped . d. „ Bad.
Presse“.

Nachhilfe
erteilt Student , Abiturient d. Reform
gynmaflums . Offert, unt. Nr. B38254
tut die Exped. der „Bad. Presse “.

min Merkur
Größter Kaufm.

" " '
Verein Süddeutsch!.
StellenYerinittlnngÄSg
kaufmännischen Vereinen. Kosten¬
frei für Prinzipale und stellen -
suchcude Mitglieder. Stets zahlreiche
offene Stellen . Hilfskasse für stellen¬
lose Mitglieder. Witwen- u. Waifen -
Unterstützung , Rechtsschutz u . Rcchts -
auskünfte, Monatsblatt „Süddeutscher
Merkur" und Jahrbuch : Alles
kostenfrei für Mitglieder. °^ >a^ .3

Deutsch . Bodensee-Obst.
Seit 20 J . ff. Tafelobst-Versand
I . Firma . Sorgfältigste Verpack¬
ung . Nur Kisten ca. 25 , 50 , 100 ,
200 Pfd . Ztr . 10- 12 M Bo . für No.
Leber 20 Preisen . Med., darunter
2 8taatspreise auf inl . u . intern .
Ausstellungen . O . A. Adorno
auf Kalteiberg , Schlossgut Kal¬
tenberg b . Tettnang a . B. 8413a

Verschiedene, komplette Dienstboten¬
betten von 28 Mk. an, Sofa 15 Mk-,
Diwan 35 Mk-, Taschcn-Diwan45Mk .,
Trnmean 45 Mk., Nachttisch mit
Marmor 8 Mk., moderne grüne
Küchcncinrichtung 58 Mk. , Herd mit
Kupferschiff, beinahe neu, englische
Schlaszimmereinrichtung, hell nuß-
baum, von 265 Mk. au, ganze Ans¬
steuern mit Küchcncinrichtung von
220 Mk. an, Galcriestangefür Doppel¬
fenster 3 Mk., eine kleinere 1 .50 Mk.
ist billig zu verkanfen . B3826t
Steinjtr. 6 bei Julius Ebel .

Durch sämtliche Jnstella teure zu beziehen .
Man verlange Broschüre hs 8 von Ehrich und Graehz« BerlinSÜ. ss

<jä
SS

Pfei Id rei eck - Seifen
' S ,

%%

sind garantiert reine Kernseifen , frei von Schärfe und der
Wäsche schädlichen Bestandteilen . Sie schäumen

leicht , reinigen vorzüglich u . verwaschen sich
sehr langsam , weil Sie mit patent . Appa¬

raten eig. Konstruktion besonders
gehärtet sind. Sie sind nicht

teurer wie jede andere
gute Seife.

kWi»*'
% »6

8648a,13,l

Trauringe
D. r . p.

ohne Lötfuge ,
in jeder Fagon ,
nach Gewicht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207. Teleph . 2458.

diferie Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten.
Jul . Wefulief mer ,

12726 Kaiserstr. 81/83. 10.5

durch Puder und Schminke zu verdecken, ist
nicht selten ein Verbrechen an der eigenen
Gesundheit . Man benutze die nach dem
genialen D .R . P . Nr . 138988 von L . Zucker
& Co .» Berlin , hergestellte, wunderbar
milde Zuck ^Ä ^Seife » ärztl . empfohlen
und tausendfach bewährt , Preis 50 Pfg .
(kleine Gebrauchspackung) und Mk. 1,50
(groste Geschenkpackung) in Verbindung
mit Zuck ^ M -Cröme , dem herrlichsten
und unnachahmlichsten Hautcrsine , Preis
Mk. 2,—, Probetube 75 Pfg .

Wunderbare Erfolge,
zumal Bei gleichzeitiger Anwendung der
nach dem nämlichen Patent hergestellien ,
weltberülMtcn und im Gegensatz zu obiger
äußerst kräftig wirlendcn Zmker 's
Patcnt -Mcdizinal -Scife , Preis 50 Pfg.
(ticine Packung, 15%ia) und MI . 1,50
(grafte Packung, 35 % ig, von stärkster
Wirkung ), werden täglich berichtet . Jeder ,der bisber vergeblich boffte, mache einen Vor-
such. Für die zarte Haut der Kinder ver¬
wendet die denkende Mutier Bitumoor -
Kinder -Seife , D. R. P ., Preis 50 Pfg.,
nnv Bitumoor -Klnder -CrSme , Preis
40 Pfg, , Dovpeldose 70 Pfg ., das Edelste,
Beste und Reinste für die kindliche Hallt .
Ueberall zu haben . Wo nicht, direkter
Versand durch L . Zucker ödCo » Berlin »
Potsdamerftr . 73.

Niederlagen in Karlsruhe : Hof-
drogcrie Lar ! Roth, Parfüm . Herrn.Bieter, Kaiserstr . 223, Drogerie iuhu.
llehn , Haehk., Drogerie Th. Walz,
Kurvenstr . 17, Drogerie Wilh . Baum ,
Werderplatz 27 , DrogerieGeorg Jacob ,
Bernhardstr. 8, E. Denmg, L. Kriegers
Detail , Kaiserstr . 11. Mühlburg :
Strauss - Drogerie , Hardtstr. 21 , Dur -
lach bei Aug . Peler , Adlerdrogerie .
Engros bei i-eopoilt Flehlg. 5l77a

vievbüWpWsiW

und s&medU so gul Die

van 6«n kergn r Mmganae Ser. rn.b. b., Lrve.l x

fräultin Ml M siMw
im Ausbeflern Von Kleidern u. Weiß¬
zeug. Zu erfragen B38270 .2.1

Gartenstraße 57, 5. Stock.

„Lrg « 8" L»l« »nheimer Privat - Detekttv-Jnstitut
A «io » ' Maier , Polizeibeamter a . D ..
Telephon 33V5. Mannheim P. 4. 8

besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Ver¬
mögens - und Familienverhältnisseu. Vorleben, sowie Erforschungen
nach Beweismaterial in Kriminal- und Zivilprozessen . 5093a .52.51

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachungen .
Spezial : Beschaffung von Beweismaterial in Ehescheidnng»»
und Allimeutattonsprozessen und HeiratSauskünste .

Kartoffeln
( IHa^nuni bonum )

ans besten Württemberger Gebirgslagen
treffen täglich ein . Bestellungen für Winterbedarf
nehmen unsere sämtlichen Verkaufsstellen , in denen
Kochproben gekauft werden können , entgegen .

Lebensbedürfnisverein .14281.2.1

icssmn niKsuii

Elektrisch !

Fragen Sie in den entsprechenden Gescharten ! 27.8
7196a

Verlangen Sie nor :

„PiBilriB!
“
25 Pfg . pro Stück .

„Naehahmunnge weise man zurück."
10597a

Charlottenburg,
i Salzufer 16,

Abteilung Lanclin -Fabrik Martinikenfelde .

[ mit meinem Bodenlack . Großartiger Glanz Größte Halt-
I barfeit. Sofort trocken. Per Pfund 50 Pfg . jede Farbe.
I Mustcrkarte u. Gebrauchsanweisung werden ins Haus gebracht.
I Auswärts von 10 Pfund an franko . — Rabattmarken. 13,5S
I Drogerie Tb . Walz , Kurvenstrotze 17 — Tel. 189.

Einbruch, Slw
hütet man durch Anbringung eines
gcs. geschützten Gehcim - Apparats .

Wenn Apparat eingestellt , der garan¬
tiert sicher funktioniert, kann Nie¬
mand ohne Wirkung, die nur dem
Besitzer des Apparats bekannt wird,
Tor , Tür oder Fenster öffnen.

Nähere wichtige Erklärungen werden
nur dem Käufer gegeben.

Preis per Stück Mk. 3 . Für
Wicderverkäufer , Hausierer :c. hoher
Rabatt.

Näheres Brauerstratze Rr . 19,
2. Stock, rechts . 14303.2.1

Ankauf
getragener Herren - und Damenkleider,
Schuhe , Stiefel u . a . m. Postkarte
genügt. B39252,3 .1
Frau Rosa Gut, Brnunenstr . 5 .

Für einen tüchtigen Metzger wäre
Gelegenheit geboten , eine gang¬bare , gute 3.3

Wirtschaft
jtt Zapf zu übernehmen .

Offerten sind unter Nr. 8642a an die
Exped . der „Bad. Presse" einznreiche».

Spezial .

MnitrMRf
Erbprinzenstrasse 36

Frau 1,Mi

Amalie Httdenbrand.
Parfümerie .

Unterzeichneter liefert waggonweise
(auch kleinere Abnehmer beliebt )

Tafeläpfel s
Goldparminen, Lederrenettc, Hert¬
mann , Stettiner , Roter Gallwyll usw.
zu den billigsten Preisen . Auch liefere
ich Mostäpfel, Mostbirnen waggon¬
weise zu dem billigsten Tagespreise.
Ia Referenzen zu Diensten. 8679a3.1
Obsthändler Xaver Busch »

MeerSburg a. Bodensee.

Vom Guten das Beste
bereitet man mit ;

Besser alsHefe

„M 0K0P0L
“-Bac !ipiilUEP

„ Puddingpulver
.. Üanillin-Zuclter

Etwas Besseresgibtes nicht!
Ein Versuch überzeugt !

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , Wttezburg ,
Kgl . Bayer. Hoflieferant.

En groB durch Arlolf
Speck , Badische Dampf -
zuckerwaren- und Dragee -
Fabrik , Camill Weiss ,
Dampfeuckerwaren-F abrik ,
Karlsruhe — Loucs
Sautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg - 5083a

Für Hoteliers, Aerzte re.
In erstem Weltbad Mittel¬

deutschlands ist hochmodern
ausgestattetes

«
50 ff. Zimmer und Salons,
Säle rc. sofort verkäuflich. Auch
z. Umgestaltung in Sanatorium,
Frauenklinik rc. günstig geeignet .
Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr. 8682a an
die Exped. der „Bad . Preste ".

Ein weiß u . rotgeschecktcrschottischer
Schäferhund (weiblich) hat sich in
Dnrlach verlausen. B38280

Abzugebcn gegen Belohnung
Karlfriedrtchstratze 1 , II hier.
Vor Ankauf wird gewarnt .

Karlsruhe, Kaiserstr . 136,1
4nn » ien *ExD «dltln

Ettlingen
Altes, gutes
KckM« ell- Ulli!

| MkckiseMWst
beste Ge 'chifislage,billig zuver¬
pacht. od zu v .'rkaufen . Off. n.

'
M .

3594 an Haasenstein & Vogler,
A .-G , Karlsruhe . 14274.3,1

ei
Wegen Heirat ist an einem

bedeutenden Jndnstrieplätze
am Rhein ein vorzüglich
rentierendes

mit nur allererster Kundschaft
Iabzvgeben .

Dasselbe beschäftigt ständig
15 bis 20 Mädchen . Nurwirk¬
lich befähigte Damen mit etwas
Kapital belieben ihre Adresse
unter h>. >353 an 8aasenstein
& Vogler , A.- G. , Mannheim
anzugeben._ 8689a . 3 .1

Gesucht
in Herrschaftshaus älteres,

| zuverlässiges

Fräulein
oder Witwe für das Kochen.
Lohn nach Uebercinkunft . Nu»
gute Zeugnisse » . Photographie
unter Kk . 8593 an Haasen-

Z stein ft Vogler, A.-B. ,
Stuttgart . 8662a.4.1
Junge» Mädchen , 21Jahre,
ev„ sucht zum 1 Nov. in Karls¬
ruhe od . Durlach Stellung als
eins. Stütze b. Familienanschl.
zwecks Vervollkommn . i. Haush .
u-Umgang . Off.m.Gehaltang . u.
M. W . 764 an Haasenstein &
Vogler . 31 -® . , BrtslflU 8688a
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Tödes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten und

Bekannten die traurige Mitteilung, daß unser
lieber, treubesorgter Gatte , Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Bruder , Onkel und Schwager

Ferdinand Kanzler
Kanptkeyrer a. D.

nach kurzem, schwerem , in großer Geduld er¬
tragenem Leiden, versehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten, heute nachmittag ‘/„6 Uhr, im Alter
von 72 Jahren,, in die ewige Heimat abgerufen
wurde. 14286

Karlsruhe, den 4 . Oktober 1908 .
Die Mrauemd Hinterbliebenen.

Beerdigung : Dienstag nachmittag 5 Uhr.
Trauerhaus: Uhlandsträße 3 .

Tieferschüttert machen wir Verwandten und Bekannten I
[ die traurige Mitteilung , dass es Gott dem Allmächtigen ge-
| fallen hat , unseren treubesorgten , innigstgeliebten Gatten , Vater ,

»Schwiegervater, Grossvater, Bruder und Onkel

lern Johann Koch , Frivalier,
| nach längerem Leiden zu sich in die ewige Heimat abzurufen . |

In Namen der tieffraoernden Hinterbliebenen:
Regina Koch , geb. Sporer .
Anna Goethe , geb , Koch .
Emilie Dammann , geb, Koch ,Berta Koch .
Elise Koch .
Max Goethe , Bureau -Assistent,Hermann Danzmaun , Post -Assistent .Karlsruhe , den 5. Oktober 1908.

Die Beerdigung findet Mittwoch den 7, Oktober, vorm .
„12 Uhr , von der Friedhof -kapelle aus statt . — Trauerhaus : I

Gerwigstrasse 31 , II . 838262 |
Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -
Tieferschüttert machen wir Verwandten und Be¬

kannten die traurige Mitteilung , dass es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , unsere treubesorgte , innigst -
geüebte Mutter , Schwiegermutter,Schwägerin u .Tante

Frau Nil
im Alter von 71 Jahren nach kurzem schweren
Leiden , versehen mit den heiligen Sterbesakramenten
zu sich in die ewige Heimat abzurnfen . B38219

Karlsruhe , den 4. Oktober 1908.
In Nameo der tieftrauernden Hinterbliebenen:
liüdwig Zimmerer , Kaufmann ,Louise Zimmerer ,
Marie Zimmerer geb . Hoelzle.

Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Leopoldstrasse 23 , 1 . Stock .
Dies statt besonderer Anzeige .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

beim Verluste unseres nun in Gott ruhenden Gatten ,Vaters, Schwagers und Onkels

Wilhelm Würz- er
für die trostvollen Worte des Herrn Stadtpfarrers
Hindenlang , die zahlreiche Beteiligung des Pionier¬
vereins und für die zahlreichen Blumenspenden spreche
ich Allen meinen innigsten Dank aus. 14280

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1908 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Würz , geb. Klingmann ,
nebst Kindem .

eil-ReMatsttll
jrd. Art besorgt gut u . billig B '*” *
Karl Haas , Lachuerftr 23, III ,

Ein zweirädriger

Handwagen
jn kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. 8693a an die
Expedition der „Bad. Presse *.

An einem guten bürgerlichen
Mittag « u . Abendtisch

können Herren n . Damen teilnchmen .
Bw , .2 Waldstr . 35 , Stb . 3. St .

^ welche diskrete Aufnahme
r sucht und ihr Kind an Kindesstatt oder guter Pflege übergeben

will , sende Offerte an D. R ., bahn¬
postlagernd Bruch salRr .446 . 8669a

•V '
.
'•vy :

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute morgen verschied unerwartet infolge eines Schlaganfallesunsere liebe Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Pauline Reiss
geb . Freiin Seutter von Loetzen

Witwe des Geheimen Kommerzienrats Ferdinand Heiss.
Karlsruhe, den 5. Oktober 1908 .

Paula Luekenbach , geb . Reiss .
Marie Obkireher , geb . Reiss .
Emma v . Babo , geb . Reiss .
Mathilde Helbing , geb . Reiss .
Fritz Reiss , Kapitänleutnant .
Dr. Rudolph Reiss , Universitätsprofessor .
Karl Reiss , Leutnant im 3 . Bad . Drag.-Reg . No. 22.
Hans Reiss .
Dr. Hermann Luckenbach , Gymnäsiumsdirektor .
Dr. Rudolph Obkireher , Landgerichtsdirektor .
Freiherr Karl v. Babo, Oberlandesgerichtsrat .
Dr. med . Paul A . Helbing

und 12 Enkel .
Beisetzung im Krematorium des hiesigen Friedhofs Mittwoch den

7 . Oktober , mittags 12 Uhr . 14292

Todes-Anzeige
Schmcrzerfüllt teilen wir

Freunden und Bekannten mit,
daß unser liebes Kind

gestern nachmittag 4 Uhr im
Alter von Vjt Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Die trauernden
Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 5. Okt . 1908 .
Die Beerdigung findet Diens-

l tag den 6. Oktober , nachmittags
6 Uhr statt. 838201

Institut Boltz
,S01a Ilmenau i. Thür . 6.6
Einj .. l 'äbnr .-,Abltnr . -(Ex .)

Schnell , sicher . Pr . frei.

Aüfpolstern
von Matratzen und Bcttrösten besorgt
reell und allerbilligst das Spezial -
geschäft Branerstr. 19. 14282*

Kieler Matrosenanzüge
werd. angefertigt . Beste Referenz.
Gefl. Offert , lnttet man uni . Nr .
838194 q , d . Exp , d . „Bad .Pressc" .

Reelle Heirat.
Junger Mann ( Schreiner ) , kath . ,Mtte 20 , vermögend, mit gutem

Geschäft auf dem Lande, wünscht
wegen Mangel an paffend . Damen¬
bekanntschaft auf diesem Wege mit
einem Fräulein vom Lande mit et¬
was Vermögen, zwecks Heirat in
Korrespondenz zu treten . Gefl.
Offerten unter Nr . 8674g. an die
Expedit. d :r „Bad . Presse" erbeten.
Antonym zwecklos. Vscrschtwiegxn ^
heit zugesichert und verlangt .

Ein Geschäftsmann, 40 Jahre alt ,3 Kinder, Jnhab . eines gut . eigenen
Geschäfts, wünscht sich mit einem
tüchtig. gefetzten Fräulein mit Ver¬
mögen zu verheiraten . Diskretion
Ehrensache . Ernstgemeinte Offerten
nckst Bild uni . Nr . 14271 an die
Expedit, der „Bad . Presse" erbeten.

Ernstgemeint .
Welch, gutsituierte Herr, Ende 80

bis 60 Jahre , sehnt sich nach einer
Häuslichk . Eine Dame (kath.), reif.
Alters, d. sich vereinsamtfühlt, würde
gerne eine ält . alleinst . Herrn, d . mehr
auf eine geordnete Häuslichk. steht
als Vermög ., ein traut . Heim schaff.,
zwecks Heirat. Ernstgem . Off . unt.E. K . 4752 an Rudolf Mossc ,Karlsruhe . 14275

Beamte » in gesich. Lebens¬
stellung, Ende 40er, sucht paff .

Bedingung verträglicher
Charakter und Vermöge«.
Offerten — nicht anonym —
erbeten unter 8 . G. 250 an
Daube & Co., Stratzburg
i. Elf. 8655a .2,l

300 Mark werden geg . h^h . Zins ,
gute Bürgschaft, nur von Selbst¬
gebern zu lerhen gesucht.

Offert , unt . Nr . 838196 an die
Expedition der «Bad . Presse".

matik, sowie Konversationwird gründ¬
lich bei mäßigem Honorar erteilt.
637940.3.2 Kaiserstr . 1». IV.

Mitteilung .
Mein Geschäft befindet sich seit l .Okt.

Lesfingstratze 22, 2. St . 838209
2.1 Karl Martini , Damenschneider .

Französischer Unterricht .
Ein Franzose gibt Stunden und

Konversationin Karlsruhe ; 1 Person
pro Stunde 1 Mk., 2 Personen pro
Stunde je 50 Pfg . Off. u. Nr. 8614 »
an die Expedition der „ Bad. Presse " .

Studierender Ausländer (Russe)
sucht deutsche Lehrerin zwecks Aus¬
bildung im Deutschen. Offerten mit
genauer Angabe d. Honorars schristl.
nach Gottesauerstraße 21 , II .,E . Rosen . B38245

Für Kapitalisten !
12 000 Mark als erste Hypothek zui lU0i'o ZinS auf Ia. Anwesen gesucht .
Nähere Auskunft erteilt 868l ».3. t

Rechtsagentur Otto Papsch
in Philippsburg (Baden).

9 — 10000 Mark
werden auf gute II . Hypotheke gesucht
per Januar oder früher. Angebote
unt . Nr. 14288 an die Expedit , der
.Bad . Prefie " erbeten . _ 2.1

5000- 7000 Mark
I. Hypothek, auf Haus und Güter
gesucht . Zins bis 5°/„. Schätzung
13 500 Mark- Angebote unter Nr .
14135 an die Exped. der «Bad . Presse "
erbeten . 2 .2

5- 6000 Mark m
auf landwirtschaftl. Anwesen auf
II . Hypothek gesucht per sofort oder
später gegen guten Zins .

.Offerten unter Nr . 8612a an die
Exped . der „ Bad. Presse" .

auf II. Hypotheke
Mko 3000

Amtliche Einschätzung des HausesMk . lOOOO
Auf größerem Marktflecken Badens .
Offerten nur von Selbstreflektanten,
Agenten ausgeschlossen, unter Nr.
14209 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 2 .2

600 Mark
von S ' lbstdarleiher gesucht . Monat¬
liche Rückzahlung . Sicherheit Militär -
Pen i!on. Offerten unt. Rr . 8677 » an
die Expedition der „ Bad. Presse " erb.

SOO Mark
gegen Lebensversicherungs- Abschluß
und Sicherheit sofort gesucht .

Offert , unt . Nr . 8673a an die
Expedit, der „Bad . Presse" erbeten.
gü . » würde sofort best

'
. Frl. 6v Mk.

leihe»? Pünktl . Rückzahl , nach
Uebercinkunft . Offert. R . 333 bahn »
postlagernd erbeten ._ 838199

§ Gelddarlehen j
auf MSbel , Wechsel. Schuldsch. ,rc., coulant und diskret zu haben
schnellstens d. Kredit -Boreas Hefons
Strassbnrg , Meiseng. 28, I. Rück,
p- rto. Nachweislich grobe Erfolge.

Zur Herbst- und Wintersaison
bringen wir unser Matzgefchäft
für feine Damenbekleidung in
empfehlende Erinnerung unter Zu¬
sicherung schikcr Arbeit und tadel¬
losem Sitz. 837576.3.3

Wolfinger & Gehring ,
_ Aorkstraste 6,
ftleidermadterfit

empfiehlt sich für in - u .
' außer dem

Hause Arbeit anzunehmen. 838206
Lessingftraße 43 , 3 . Stock .

Schneiderin
dem Hause . B38253

Sophienstratze 116, Stb ., II.
Silbernes Kettenarmband
letzte Woche verloren . Bitte abzu¬
geben gegen gute Belohnung auf dem
polizeil . Kundbureau. B38207

Hund zugelaufen,
Schnauzer, Rüde , Pfeffer u. Salz .

Abzuholen B38216
Daxlanden , Friedrichstr. Nr. 8.

0

Suche Haus
mit oder ohne Geschäft bei ca. 8 bis
10000 M. Anzahlung. Offerten von
Selbstbefitzern unter „ Rentabel " ,Stuttgart , hauptpostl . 8690»

Ein gebrauchter

Viktoriawagen,
jedoch noch in gutem Zustande ,wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Nr . 14293 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten .

gebrauchte fettster,
ca . 90/150 cm , sowie Treppen für
3— 3. 50 m Stockhöhe zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr. 8620s an
die Exped. der „Bad. Presse ". 3 .2

Zu verkaufen
Schöngelegener

Privatsitz
I direkt am Ufer eines der herr¬
lichsten oberbayer. Gebirgsseen j
sofort mit 3 bezw. 5 Tgw. um-

[ liegende Fläche verkäuflich.
Vermittler verbeten .
Offert, unt. Nr. 8681 » an d . !

I Exped . der „Bad . Presse ".

Pianino
moderne Nußbaunt-AuSstattung .krcuz-
saitig , aus bekannter Hospianofabrik ,
zum äußersten Preis von Mk. 480 —
abzngebe«. 13908 .8.5

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung , Pianolager ,

Kaiferstratze 22 l Telephon 1988 .
Z« verkaufen

1 Rivellier -Justrumeut, komplett,
wenig gebraucht , für 100 M., 1 Geige
für Anfänger Lateinschule 3 Mk„2 Zither « ä 5 Mk.

Näheres Durlach , Pfinz -
stratze SV, 2, Stock. 838255

Pserde- Veckuf.
m

Kräftiges Zugpferd
für Landwirtschaft ge¬
eignet , ist Verhältnisse
halber sofort billig
verkaufen .

14301 .2.1 « öruerstr . 33/35 .

ptaittito ,
in Nußbaum, erstklassiges Fabrikat,HospianofabrikMaud, Koblenz ,
kurze Zeit gespielt , habe im Aufträge
eines hier wegziehendcn Dirigenten
sehr preiswert zu verkaufen .Fritz Hüller,
Musikalienhandlung und Pianolager.

Kaiserstraße Rr. 221.
8.5 Telephon 1988 . 39071

Neues, hochfeines 14183 .2,2Pianino ,
schwarz, mit 10 Jahren Garantie,
billigst abzugeb . .Näheres Schütze«,
stratze 86 , im Komptsir.

Eine schöne Ladeneinrichtung
für Spezerei aufs Land paffend ist
zu verkaufen ; zu erfragen B38287

Uorkstratze 15, 2. Stock.

MsziMelliikitziiiig,
modern , hell, nußbaum, wegen G,.
schäftsaufgabe sofort spottbillig zu
verkaufen . Große Gelegenheit für
Brautleute . Anzusehcn 14294 .3.1

Zähriugerstr. 25, Laden.

ßtlpMif in Möbel .
4 komplette Schlafzimmercinrichtungen

in nußbaum ä 350 .- ,
4 komplette Wohn - a - Speisezimmer .

einrichtungcn in eichen ä 450—
komplette Küche ä 90.—

Sämtliches in modernster , gedie¬
genster Ausjührung . 3.3

Offerten unter Nr. 8348» befördert
die Exped . der «Bad . Preffe" .

ßasslBacUofeit, “
passend für Schlafzimmer ob . Bad ,weil wenig Raum einnehmend,
gänzlich vernickelt auf Kupfer, wir
neu , für 90 M verkäuflich . 837288

Klauprechtstr 9 , Bureau , Hof .

2 Ladentheken,
2,30 m u. 3,00 m lang, gut erhalten ,
sind sofort sehr billig zu verkaufen.
Anznsehen 14295 .3 . 1

Zähringerstraße 25, Laden
spottbillig abzu -lyillJlTtUl geben. B38265

Werderplatz 44, I.
1 gebr. Sofa , neu bezogen und

aufgearbeitet, 1 nettes Lhaiselonge
mit Moltonbezug , 1 neuer Tasche «,
diwa«. billig zu verkaufen . 837901
2.2 Gartenstr . 8» , Hths . , II . r.

WßT ^ erbe. “WS
Fwei wenig gebrauchte Herde sind
unter Garantie für gutes Brennen
und Backen billig zu verkaufen .

Spezialherdgeschäft
838225 17 , Eessingstr . 17.|
Sehr gut ist billig abza-
erhaltener »gMv geben. Zuerst .
Gartenstr. 44 , % St . 838249:2.1

Ein neuhergerichteter , 3 löcheriger
mit Mcssingstange ist für
20 Mk. zu verkaufen .

Zu erst. Wielandstr. 28, vart . B3SW
(Sitte bereits noch neue Singer -

Rähmafchine billig zu verkaufen .
838237 Friedeustr . 23 . 2. Si .

Billig zd verkaufen :
Oelgemälde mit Goldrahmen(84 : 11 5),
schönerSpiegel,Kristallglas , ( 60 : 160 ',
Bauerntischchen , fast neu , Blumentisch,
Gaslawpe, Küchentisch, großer Herd
f. Kostgcberei paffend , 3 Korbflaschen
(groß ) , 1 Posten gebraucht . Linoleum .
838258 « kademiestr . « 7, pt .

Eine wenig gebrauchte , sehr schöne
Petroleumzuglampe ist billig zu
verkaufen . Gisenbahnftr . 3. B»SM

Fäfser-Berkauf.
3 neue Ovalsäfser von 400 bis

736 Ltr ., sowie runde, versch . Größe»
hat zu verkaufe « . 83 E 2.2.2

Ecrck . Felihauer , Küfermeister,
Waldstraste 54 .

Federbetten .
6 Riffen « . 4 Deckbette « » sehr

schön, sind, weil überzählig , sofort
billig zu verkaufen . Anzusehcn
14296 .3.1 Kaiserstr . 1« . 3. St . „

Ein gut erhaltener Winterüber «
zieher für das Alter von 16 —13
Jahr ist für 5 Mark zu verkaufen «

Karlstratze 22, Hth. 4. Stock.
4 hübsche Tanzstunden- ob . Äe>

sellschaftSkleider sind billig ab-
zugebe«. 837Ä2.2.3

Sriegstr . ISO, 3 . St l.
Gut erhaltenes Bauholz abz »

geben. 837774.3.3
^ n erfragen Baustelle Karl »

Fmedrichstratze 14. im Hof.
Hundehütte ,

8SÄ “
ist billig zu verkanseu . Näheres
83Ä240 Humboldtstr . 2« . 3. St ., r

4 junge Esel ,
gut eingefahren , sind preiswert zu
verkaufen . 838077 .L2

Johann Doch , Karlstraße 75.



naturbcilvcrcin Karlsruhe.
Mittwoch den 7. Oktober, abends 8V Uhr, im

Saale des „Hotel Monopol ", gegenüber dem Hauptbahnhof

öffentlicher Vortrag
von Herrn Robert Fenbe , Hygieniker aus Gera über

Nieren- , Blasen- und Gallenstein-Leiden
deren Ursachen n . natnrgemässe Behandlung .

Eintritt 30 Pfg . 14300 .2.1 Mitglieder frei !
Während des Vortrages keine Restauration . Saal ist neu hergerichtet .

Mehrere jüngere

Damen
mit schönem Haar

als Krifier -Modelle für
3 Abende in der Woche
gesucht, bei Vergütung .

Zu erfragen bei 14193 .2.1
fi , Schnellbach ,

Damen -Frisenr
Kaiserstraße 82, II. Stock.

vermittelt in einheitlicher Weise

innerhalb ganz Tentschlanb
das Rabattwesen der einzelnen Geschäfte durch den
Verkauf von Rabatt-Marken und Sparbüchern .

vis Hohe des Rabatts bleibt
den Kauflenten freigestellt .

Gefüllte Bücher in jeder Stadt einlösbar.
Zahlung für Rabattmarken und Sparbücher erfolgt
bei der Direktion der Diskonto - Gesellschaft
Berlin oder bei uns und den von uns

bestimmter : Banken. 6580a.9 .7
Prospekte auf Wunsch franko zugesandt. —

Internat;
wtlm Bruchsal

besorgt stets mit den
besten Erfolgen

die Erwirkung und Ver¬
wertungvon Schutzrechten

in allen Staaten. 38275
--- ---- Viele Anerkennungen . =

Wer hat jRobelbcdarf ?
Bo »» einem erstklassig . Möbel -

Geschäfte (kein « bzahlnngSge»
schäft) erhalte« zahlungsfähig«
Person«»» ohnejede Preiserhöhung

mjtlile Röbel
bei monatlicher Zahlnngöweife
«nd billigste« Preise»».

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit .

Gefl . Offerten mit Bedarf?«
angabe befördertzur schnellste «
Erledigung unter Rr. 11592 die
Exped. der „Bad. Preffe". *

teilen finden
Bantecimiker

gesucht.
Für ein Baugeschäft wird ein

süchtigerBautechniker ( gelernter Mau¬
rer) erfahren in Bureauarbeiten ,
B̂uchführung ) mit inindestens 2 Sem .
vangewerkeschulc per sosort gesucht .

Offerten »nit Zeugnisabschriften ,
Tchalisansprüche unt . 8659a an die
Lxpedit. der »Bad . Presse " erb. 2 .1

U«rtret«r Ihr Baden
Är große Malzfabrik in München
gesucht. Offerten nur von solchen
Herren , die in Brauereien gut ein-
zesührt sind unt . M. T . 4891 an
tudolf Mosse , München . 8634a .2 .2

Versirler Vertreter
für Londoner Bankhan » ge¬
sucht . Nur solche Herren mögen
sich melden, welche daS Londoner
Börsengeschäft verstehen und
welche bereits für Londoner
Brokers gearbeitet haben . Briefe
sab Bankhaus an 8650a
E . Sohroedcr & La. , 35 Buck»
lcrSbury , London E. C.

Damen und Herren
erhalten Nebenbeschäftigung
durch Absehreibeu von Werken u.
Adressen , Gute Handschrilt nicht
erforderlich . 867ya

Verlag Oeruanta
Uchtenrade bei Berlin.

Ungefärbte
Hausmacher-Eiernudeln

Für den Verschleiß unserer erst-
klassigen Erzeugnisse , die Marken
» Kleeblatt ", „ Wachcnburg " u . »Burg
Windeck" sind gesetzlich geschützt ,
suchen wir für Karlsruhe und Um¬
gebung einen, bei der besseren ein¬
schlägigen Kundschaft bestens ein¬
geführten

lilip Vertreter
gegen gute Provision . 8643a .2.2

Weinheim a . Bergstraße .

Äleh «fc Meuk ,
Eierteigwaren -Fabrik .

für größte Kuriosität . Jedermann
staunt ! Jedermann kaust 1—12 Stck.
500 Mk. von Reisenden pro Monat
erzielt .

Ch . Horton , Hattovrttz ,
B . 35 , Deutschland . 8609a6 .3

Für ein feines Modewaren -
Geschäft ist die Stelle einerVerkäuferin
zum sofortigen Eintritt frei .

Offerten unter Nr . 14276 an
dir Exped. der „ Bad . Preffe ".

In rin feine? Jnwelirrgeschäft
wird auf Neujahr , cvent. auch etwas
später , ein tüchtige?, gebildete? 2.2

Fräulein
als Berkänserin gesucht. Wohnung
und Familienanschluß im Haus .

Angebote unter Nr . 14227 in der
Exped . der »Bad . Preffe " erbeten .

Suche ein junges , solides » nd zu¬
verlässiges Fräul . aus guter Familie .
ffuhiturei L Cafe £. Oberhäuser,
8627a Pirmas - n ». 3.2

Bauführer
gesucht.

Tüchtiger Techniker , (gel . Maurers
mit einigen Semestern Baugewerke¬
schule, erfahren auf dem Bauplatze ,
per sosort gesucht . Offerten mit
Zeugnisabschrift ., Gehaltsansprüche
unter Nr . 8660a an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Bauführer,
tüchtig«, energisch« Kraft , sürgrößere Baustelle (Ersenbeton -
ba«) sofort gesucht. Rur solchemit prima Zenguiffe« wolle»
sich unter Angabe ihrer Ge¬
haltsansprüche melden . Offert,nnter Rr. 14212 an die Exped .der „ Bad. Preffe" erb. 2.2

Zimmertapezier,2 tücht., selbständ-, körn, sof. eiutreten .838210 S . 0nrai »a,Douglassrr . 26.

AI . lluifems-ucihrr
für dauernde Beschäftigung auf Werk¬
stätte gesucht .

'
8657a .2,l

Ferdinand Kahn ,
kgl. bayer . Hoflieferant ,Ger, »» ersheim a. Rh.

Schneider ,
2 - 3 Großstückmacher gegen gute
Bezahlung sucht sofort.
küsisv Fritsch, Schneidermeister
8610a Offenburg . 3,3

13 Hp Maurer,
\5 Taglöhner

finden sofort dauernde Beschäftigung bei
Joseph Wehrle, JJuwetjter,8606a Staufen « 2.2

Fuhrlrneclit ,
der gut mit Pferde « um.
zugehen versteht , nüchtern
u. fleißig ist « . gute Zeug -
niste besitzt, wird gesucht.

Zu erfragen 14237 .3.1
Erbprinzenstr . 9, im Bureau .

Ein Hausdursche ,
welcher mit Pferden umzugchcn ver¬
steht, kann sofort eiutreten .
B38263 Kronenstr » 22 , Laden .

ein stWk »Brfdie ÄS “
schäft sofort gesucht , nicht unter 16
Jahren . Näh . Sedanpr . 11 . B *8“ »

Lehrling grfnHt .
Ein kräftiger , ehrlicher Junge kann

in die Lehre treten . B38236
Färberei Dhoma?, Akademi «str. 26.

Köchin ,
die selstftändig bürgerlich kochen
kann , zum Io . Oktober gesucht.Vo Stellung 9— 11 morgs . u . 4— 5
nachmittags . B38211

Bismarckstraße 29 , 2 . St .

Gesucht für sofort
oder später

gute bürgerliche Köchin
nach auswärts . Offert , u. Nr . 14119
an die Exp. der »Bad . Preffe ". 2.2

ir Suche
für meinen Haushalt einfaches be¬
scheidene ? Mädchen » das ziemlich
gewandt in allen häuslichen Arbeite »
ist für bald . 14289 .3.1

Frau Schmitt ,
Lessingftraße 3«, im 2 . Stock.

WB « A> SäfÄ
B38246 Bunsenftr . 18 , part .‘Ä “’ Mädchen
welches sich willig den häuslichen
Arbesten unterzieht , findet sof. Stelle .
838244 Waldhorustr . 28 » , t V.

Besseres Dienstmädchen per so¬
sort zu kl. Familie gesucht . 2. 1
14279 « tsenlohrstraße 2, II .

Ein soliocS, brav . Mädchen , welches
etwas kochen kann, wird auf sofort
zu kleiner Familie gesucht . 838234

Näb . « dlersir . 27 , 1 St . hoch.
J44V4/V»» f -v-v | W| VV*. vin -t AU.

Okt . ein Mädchen für die Küche .
B38198 Gottesauerstr . 5, pari .

Mädchengesuch.
Bahnhofsiraße 6, 3. Stock, wird

für sofort ein Mädchen gesucht.

IvSächrn gesucht
für Küche und Hausarbeit , welche ?
auch Liebe zu Kindern hat . Zu er¬
fragen Waldstr . 71 , III . B38273

Tüchtige Flickerin f. Heimarbeit
in der Weststadt gesucht . 838233

Sophienstraße ISS , II.
Fntzfrau ,

tüchtig « , für zweimal wöchentlich
gesucht. Rankestr . 12 , 2 . St . links .

Fra « zum Geschirrspülen
gesucht. 838322

Hübschstraße 22, links.
Gesucht für sofort jüngere Ar¬

beiterin (Kleidermacherin).
Zu erft - Marienstr . 15 , 4 . St .,

zwischen 12 und 1 Uhr . B38231

[Stellensuchen
Hoteldirektor ,

bis 1. Dezember frei , sucht Kollegen
z« vertreten oder evtl . Buch¬
halter - Posten. Drei Haupt-
jprachcn, Schreibmaschine , firm in
Abschlüssen ec. Gcfl . Offerten u . Nr .
838227 an die Exp . der „ Bad . Presse ".

Ein tücht . KrantenhanSdiener ,der gut im Kranlendicnst bewanderl
ist, jucht auf 1 . November Stellung .
Zeugniffe können gestellt werben .
Offerten unter Nr . B38066 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Ei » Lehrling , 2.1
der in einem Manufakturwaren -
gefchnste en gros 1 % Jahre gelernt
hat , sucht, da . durch Uebersiedelung
seiner Mutter nach Karlsruhe , die
Lehre unterbrochen wurde , am lieb¬
sten in einem Mannfakturwarenge¬
schäfte seine Lebre zu beenden . Der¬
selbe besuchte Jahre die

'
Han¬

delsschule zu Landau , Pfalz .
Offert , unt . Rr . 1138192 an die

Expedition der „ B<rd . Presse " .

W Jräuleins
sorgfältig ausgebildet , m . schöner
Handschrift und guten Kennt¬
nissen in Buchführung re., flotte
Stenographistinnen und Ma¬
schinenschreiberinnen, suchen
AnfangSstellnng aufBnrea« durch 14140.4 .3
Handelsschule »Merkur^

I Karlsruhe , Kaisers« . 113.
1 Telephon 2018 .

ÄWuSige KGinbüglenn,
auf Seide geübt u . etwas im Detach .
bewandert , fncht Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . 838195
an die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

HlNiShilltem.-
Meinst . Witwe , 27 I . a kath . ,

tüchtig im Haushalt , sucht bis 15 .
Nov ., ebentl . spät . Stell ^ ur selbst -
ständ . Führung des Haush . in klein ,
gut bürgerl . Familie . Am liebsten
zu einzeln , älteren Herrn .

Offerten unt . Nr . 8678a an die
Crpedition der „ Bad . Presse " .

Stellegesuch.
Ein Fräulein , tüchtig u. selbständ .in der Haushaltung , sowie Kindcr -

vflege, sucht Stelle in ein feinere ?
Haus zu selbständ. Führung des Haus¬
haltes . Offerten unter Nr . 8680a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Aelteres , erfahrene «

Fräulein ,
Norddeutsche, sucht sosort Stellung
zu ält . Ehepaare oder Dame , auch zu
1 — 2 Kindern .

Off . unter Nr . B38217 an die Exp .
der „ Bad . Preffe ".

Unabhängige , anständ . Person
sucht Beschäftignug tagsüber , auch
Aushilfe , sogleich. B38229

« reuzstraße 21, Hths .
Mädchen sucht sogleich Stell «.

Lohn 20 Mark . B38238
Lntseuftraße 18.

Reinliche Fra « sucht Monats¬
dienst, am liebsten mittags. Zu er¬
fragen morgens Nhlandstraße 11 »4. Stock, links . B3S277

Zu vermieten :]

DlNMrMjMllg
nächst dem Bahnhof , Kriegstr . 2 »
auf sofort zu vermieten . *

Näh . daselbst im Eckladen. 13108

ist eine schöne 4 Zimmer -Wohnung
in einem Hellen Seitenbau per so-
ört oder später zu vermieten .

Preis 390 Jl . 14146

GlttllUUK 22
;ür 2 Pferde , samt Heu speicher ,
Sattelkammer u . Schopf , paffend
ür Offizierspferde , ganz in der

Nähe d . Artilleriekaserne , Gottesau
p. 1 . Nov . zu vermieten . B37949

Näheres Degenfeldstr . 15 , 3 . St .
links , bei H. Füller .

Per sosort
Lammstr. 7, Eing. Ik

1 Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,Keller, Mansarde , 1 Treppe hoch,1 Wohnung » 4 Zimmer, Küche,Keller, Mansarde , 4 Treppen hoch.

Eingang C :
1 Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,Keller, Mansarde , 3 Treppen hoch.

Eingang ff) :
(nach der Hebelstratze zu) 1 Woh
n « ug , 4 Zimmer , Küche , Keller,
Mansarde , 3 Treppen hoch.

Es wird mehr auf solide Leute
als auf Preis gesehen. 14206 .3.2

Näheres beim Inhaber
Hermann Wolff .

Geräumige 8 Zimmerwohnuug
mit Zugehör sogleich oder später für
jährlich Mk. 340.— zu vermieten . Näh .Marienstr. 70, II. B37993 .3.2

Schöne » Zimmerwohnuug
mit Zubehör ist aus 1. Dezember zuvermieten. B37746 .2.2

Näh . Bernhardstr . 9 , 3. St . r .
Wohnung , 2 Zimmer u . Küche ,

per sofort zu vermieten . B37772
Rintheim , Weinweg 3.

Ein Zimmer mit großer Küche,
ist an 1 oder 2 Personen bis 1. Nov.
billig zu vermieten . Zt, erftagen
Wielandstr. 28 , part . B38248
Durlacherjtratze 1« ist eine schöne
■ 2-Jimmcrwotzunng tu. Alkov u. a.

Z . per sosort oder später billig zu
vermieten . B88268 2.1

Näh . das. 2. Stock
» ssenweiustr . 21 ist eine 2 Zim-
merwohnnng per sofort zu ver-
mieten . Näheres 1. St . B38088 .5.2

Hnmboldtstr . 20 , 1. St . , ist eine
8 ZimmertvohnungnebstZugehör
sofort od. auf 1 . November zu ver¬
mieten . Näheres 3. Stock rechts.

Katserallee 11» 3. Stock, »st eine
schöne 0 Zimmerwohnnng mit
reichlichem Zubehör ans 1. Oktober
1908 zu vermieten . Zu erftagen
daselbst. 9904*

Kapellenstr . 50 » , 5. Et . ist wegen
Versetzung eine schöne 8 Zimmer -
Wohnung nebst Küche u. Zubehör
auf 1 . Nov . zu vermieten. Näheres
2. Stock, links. B38022 .2.2

Klanprechtstr . 11, Part . , 1 großes
Zimmer , Küche nriL Zubehör per
1 . November zu vermiet . B38215

Parkstratze schöne 0 Zimmerwoh¬
nnng» 2 Mansarden, Bad, Veranda
u. Garten sofort zu vermieten. Näh.
Tnllastr. 71, 3 . St. 837416.5.4

Schillerstraße 21, 2. ©t , sind 3
fein möbl . Ztmmer nebst eingcricht.
Küche sof. zu vermieten . B -" -« »,.«

Biktoriastratze S ist per sofort od.
später eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern nebst Zubehör zu ver-
»nieten . Zu erft . das. im2 .St .

Waldhornstraße 21 sind 5 schöne
Zimmer und große » Bad , praktisch
cingeteilt , neu hergerichtet , per
sofort zu vermieten . Näheres im
Hof rechts parterre . B37698

Philippstr . 15 ist 2 Zimmerwohn¬
ung im 2 . Stock auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres im Lause
selbst 2 . Stock und bei Bortoluzzi ,
Beilchenstr . 7 . 13911

Zu vermieten .
Im Stadtteil Beiertheim ist im

2. Stock eine 8 Zimmerwohnnng
mit Küche , Keller und Waschküche,in ruhigem , neuerbautem Hause, ohnevis -h-vis , sofort zu vermieten.

Zn ersr . Karolinenstr . 0 , II .
Beiertheim, Breiteste. 191, ist eine
Wohnung mit 1 Zimmer u. Küche
nebst Zubehör mit Garten per sofort
od. spät , zu vermieten. B37554 .3 .3

In prächtig gelegener
Billa im Schwarzwald ist

möbliertB Etage
mit Küche z« vermieten .

Offerten unter f . j .
postlagernd St « Blasien
erbeten . B37008 .3.3

Kaiserftratze 71,
zwei Treppen hoch, links , ist ein gutmöbliertes Balkonzimmer , «vermiete«. B87420

Zimmer ,
großes , schön möbl., mit 2 Betten ,für 2 Herren oder 2 Damen sofort
zu vermieten . B36217.6 .6

Pntlitzstraße 20, III.

In schönster Lage ist großes , sehr
reundliches 820721

Zimmer
mit herrlich Aussicht, 1 oder 2Betten ,für 30 bezw. 18 Mk. zu vermieten.Sophtenstraße 118, IV, links.

M Mlittlts Amtr
' st «ronenftr. 0, II., in der Nähedes
Schloßplatzes , an ein Fräulein oder
Herrn bill. zu vermieten . B38279.2.1

zu vermiete » . B38228
Kaiser -Alle « 21, in

In der Weststadt ist bei ruhige
besserer Familie ein schöne ?, gut möbl .
Zimmer ohne via-h -via mit ober
ohne Pension zu vermieten . Auf
Wunsch kann auch Wohn « « . Echtas -
zimmer abgegeben werden. Zu er¬
frage « unter Nr . B37122 in der
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3L

8nt mdl. Zimmer
'SfÄ :

vis sofort zu vermieten . B38243
Lophiensirasio 85, IV , rechts.

Möblierte ? Zimmer sofort od. später
zu vermieten . B38235»

Zähringerstratze1, II. lks.
Eine schöne Schlafstelle (Mau -

sarde)ist sof . zu vermieten ; zu erftagen
038266 Aorkstr . 15 , 2. Stock.
Adlerstratze 2« , parterre , ist ein '

schönes Zimmer zu der « .
Mieter»._ L38204 '

Amaliensiraße 11, pari., Hh^ ist
ein schön möbl . Zimmer mst sep. .
Sing , sof. zu vermieten - B38223

Augartenftr . 81 , Hsths 2 . St . , möbt . !
Zimmer mit od . ohne Pension an :
Herrn oder Fräulein sofort m— 20 :vermieten B382S

Belsortstr . 17 , 1 Treppe , nahe beim !
Rühiburgertor , ist 1 hübsch möbl . ;
Zimmer auf sofort zu vermieten ». >
Separater Eingang . B38208 >

Biömarcknr. itl , part-, find Wvhn«
». Schlafzimmer, gut uröbl-, auch
geteilt soft zu vermiet . B37995 .2.2

Degenfeldstr. 1, 111., 2 große, gut
möbl . Zimmer , auf Wunsch Wohn -
u. Schlafzimmer in steter Lage sof.
preiswert zu vermieten . B38288

Htrschstrasie 10 , 2. Stock, ist ein
einfach rmd ein fein möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension sofort zu
vermieten. _ B38104 .3 .2

Katser-All- e 115 sind 2 schöne,
große Zimmer, parterre, aus sof.
oder später zu vermieten . Dieselbe «
würden sich gttt für Bureaux , Fri¬
seur oder Filiale eignen . 12906 *

Näheres Scheffelstr . 53,1 . St .
Kaiserstr . 14a , 3 Treppen , nächst
der Tcchn . Hochschule, ist ein frdl .
möbl . Zrunner sofort zu tiex-
mieten . B38067 :

Karlstrahe 64 , part . r . . ist ein
neues , eleg . möbl . Zimmer , ohne
vis -a -vis , Haltest , d. Elektrisch .»
zu vermieten ._ B37776

Parkstraße 11 , 3 . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer sosort zu
t« rnrieten . D38214

Roonstr . 5 , 4 . St . , schönes gut möbl .
Zimmer mit freier Aussicht sof. od .
später zu vermieten . D38062

Gchützenstraße 88 find im 2. Stock
2 gut möbl . Zimmer für 8 bi? 10
Mk. im Monat z » vermiete « . Zn
erfragen im 2 . Stock . B382B9

Schützensiraß « 75 , eine Treppe
hoch, ist ein möbliertes Zimmer
an einen besseren Arbeiter sofort
zu vermieten ._ B38224

Stetnstraßr 2 » , 4. Stock, rechts , ist
eine Schlassielle an einen Herrn
sofort zu vermiete «. B38176

Waldstraße 35 , Stb . 3. St ., ist
ein möbliertes Mansardenzimmer '
billig zu vermieten. B37971.2.2,

Werderstr. 11,3 . St . recht ?, ist ein
möbl. Mansardenzimmer mit gr .
Fenster , auf die Straße geh., auf
sof. od . spät , zu vermieten . 838276 ,

Zähringerstratze « ist ein einfach!
möbl. Zimmer mst guter Pension
sofort zu vermieten . B38251 .2 .1

Zähringerstr. 14 ist tm 4. St . ettr
einfach mobl . Mansardenzimmer
an ein anständiges Frl . od . Herrn
sofort zu vermieten . 1538051
Ein großes leere ? Zimmer mit

besonder»» Eingang ist sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen 838117 .3.2

Körnerftr . 19 , 2. St ., Vorderh .
Mühldnrg. Eisenbahnstratze 4»
2. Stock, neben dem Postamt , ist ei«
gut möbl. Zimmer auf 15 . Oktob .
od . später zu vermiet . B37137 .3.3

Ditlingeo .
Hübich möbl . Zimmer , -v. m . sep .

Schlafzimmer , in prachtvoll geleg .
Villa an best. Herrn sofort oder
Väter zu vermieten .

Offerten unter Nr . 12321 an
die Erveditimr der »Bad . Preffe " .

Miet-Gesuche :
Für einen jungen Mann au ? guter

Familie sofort em gute ?

Zimmer
mst voller Pension gesucht.

Angebote befördert die Exped . der
Bad . Preffe " unter Nr . B38221 .

Möbl. Zimmer
mit Pension in der Kriegstraße sogl.
gesucht .

Off. mit Preisangabe unt « Nr .
B38272 an die Exp, der » Bad . Preffe ".

Ich suche für meinen Pflegesohn ,
der vom Oktober d . I . ab die Kunst¬
akademie in Karlsruhe besuchen
möchte, eine

gute, tiürgnl. Won.
Offerten sind zu richten an Pro »

effor E l st e r , Wolfenbüttel , Neuer
Weg Gla ._ _ 8628a

Gesucht
Stand für ein Pferd.
i sntterkammer , Hardtwaldstadtteil .
B38090L .2 Moltkestr . 2 . Pförtnrr -,

: ij
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Damen -

Kindeir - Wäsche
Restbestände unserer Fabrikanten

verschiedene
9 Macharten

Spitzen-Röcke
eleg . Garnituren Stück

Damen-Knie-Hosen
Serie I Serie II

Damen-Nachthemden
Serie I Serie II

Wäsche
besonders preiswert

4 Serien

farbige Damenwäsche , darunter Beinkleider
und Röcke

Serie I Serie 11 Serie III Serie IV

jedes / K
Stück 1 ^

jedes ( . JO .
Stück

jedes I 35

Stück *
jedes I 75

Stück *

5 Serien

farbig -«
Serie I

.. . 25 ,Stck.

Kindt
Serie II

&48*
;rwäsc

Serie III

- 75 ,

t . « darunter
' UCj mit und

Serie IV

&95*

Hosen u. Röcke
ohne Leibchen

Serie V

jedes I 35

Stück h

4 Serien

elegan
1 Serie I

jedes 1 6 !

Stück

te weisse Damenhe
J regulärer Preis bis 6.75

: mden

Serie IV 1

035
es A
ck ^ I

| Serie II

5
jedes 9

35

I Stück “

Serie III |
075

jedes / I jed
Stück 4—* Stü

Eisfell -Wagendecken st 3 .75

eleg. Fr*deform mit Hüft-
v^.Ul SCI , zwickel aus eeblümtem

Corsets

Baby-Artikel
Molton -Unteriagen stück 22 4
Windeln ca. so/so cm stück 45
Wickeldecken ca. so/so cm stück 68 H
Molton - Decken so/ioo cm stück 1 .25
Tragkleidchen ggf

u- «L 225,2 .85
Gestr . Röckchen stück 68 u . 85 4
Gestrickte Kleidchen 95 u . 1 . 15
Creme Pique - Kleidchen st 1 .95 u .2 .15

Hermann Tietz
.

r

* £ 1

ifct

Internationale Detehtiy-Zentrale , Dir . : A. Baumert ,
i Karlsruhe , Gerwigstr. 49.

Privat .HeiratSanSkiinfte über Ruf , Charakter, Vermögen usw. Uebcrn.
v . BertranenSangelegenheit «. Ermittlung , jeder Art , Prozeh -
material des. Ehescheidnngs- , Alimentations - , Erbschastssachen . lieber»
wachungeu . Allererste Verbindungen des In - u. Auslandes. B,632\ o,9

Macli
'

s allein
.

Bestes Wasch- and Bleichmittel.

Garantiert unschädlich für alle Gewebe und Hände.
7786a.6 .5 Per Paket SO Pfennig zu haben bei ;
Baum W ., Werderplatz 27 .
BQhler L. , Lachnerstrasse 14.
Biihler L. , Humboldtstrasse 15.
Burkard L„ Riippurrerstrasse 90a .
Dehn Jul. Nacht , Zähringerstr . 55 .
Erles Wilh . , Weltzien - u . Krieg¬

strasse Ecke .
rischer Otto , Karlstrasse 74.
Frank E . , Wilhelmstrasse 67 .
Ganz Jean Nacht . Karl - trasse 98 .
Hau Jean, Essenweinstrasse 20 .
Hatheinz Max, Louisenstrasse 8.
Homburger N . J., Kronenstr . 50.
Jacob Georg, Bernhardstrasse .
Kintz Anton , Sophienstrasse 128 .
Kranz Bernh. , Werder - u. Ludwigs¬

platz.
Kranz August, Uhlandstrasse 24
Kranz August, Kaiserstrasse 36a ,
Kraus Karl , Scherr trasse 12.
Langer Rudolf , Waldhornstr . 4.
Lorenz Emil , Lessingstrasse 44 .
Lösch Carl , Körner - und Göthe -

strasse Ecke .
Lösch Jacob, Herrenstrasse 35 .
Mayer Otto, Wilhelmstrasse 20 .
Menges PH . , Durlächer -Allee .
Oesterle Franz, Blumenstrasse 21 .

Oser B., Waldstrasse 5.
Pesch Ernst, Boeckhstrasse .
Pfannkuch & Co ., in sämtlichen

Verkaufstellen.
Reis Fritz, Louisenstrasse 68.
Roth Carl, Herrenstrasse 26.
Rothweiler Hch -, Kronenstr . 43.
Salzer Alb . , Kaiserstrasse 140 .
Sartor Herrn . , Douglasstr . 8.
Schäfer Emil, Bismarckstrasse 33a.
ochmitt Ph ., Gerwigstrasse 33 .
Tscherning W ., Amalienstrasse 19.
Vetter lac ., Zirkel 15 .
Walz Th ., Kurvenstrasse 17.
Wegmann E. , Waldstrasse .
Zentner H., Markgrafenstrasse 25.
Zimmerer L , Adlerstrasse 5.
Zotz A . , Georg -Friedrichstr . 44.

in Rtthlburg :
Holzwarth G„ Rh instr . 38.
Leibhammer Otto , Rheinstr . 48.
Linder Herrn., Eisenbahnstrasse .
Pfannkuch & Co .
Strauss Max , Hardtstrasse 21 .

in Durlach :
Luger Philipp, Hauptstrasse 29 .
Pfannkuch & Co .
Peter August, Hauptstrasse 16 .

En gro < : Robert Höger , Carl Roth , Heb . Rothweiler
Vertreter : Rudolf Knieriem , Mannheim .

Eine Uhrfeder einfetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Sin Glas , Zeiger je 25 Ps.

Andere Reparaturen ebenfallsbilligst
unter Garantie. 9897*

Carl Siede
Uhren-Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 17.

Tüchtige Schneiderin
nimmt noch Kunden in und außer
dem Hause an. 8 . Ha « », 2.2
B*79** Hardtstr . 43 , Mnhlbnrg .

lUcinfasscr,
40 —600 2t ., billig zu verkauf. 4.4
B36656 « artenstratze 7», Best.

Datttenbilie
werden chic und elegant garniert ,
ältere Hüte modernisiert . Reiches
Lager in modernen Hutfassons
u. sämll . Putzartikeln. Billige
Preise, rasche Bedienung . iaJ ‘s

Herrenstrasse 48 , II

emailliert «ud lackiert,D«fen,Wazehhes8ei,D »niK»f -
waschmaschine , . Schnee -

wittehen , alle Hausbaltungs -
maschinen , Gltthstrttmpfe ,
alle Sorten Koch - und Hans -
haltnngsgeschirre kaufen Sie
am billigsten nuter Garantie bei

Ernst Marx , 14030
Herd -, Gfen - u kjauihaltungsgeschäft.

Enthaarungs -
Pomade ,

Dr . Knbn , hilft sof .
uub schmerzlos , gift¬
frei » mit Namen Dr .
Kuhn . Frz . Kuhn ,

Krone » - Par ' .. Nürnberg .
Hier : Herrn , " leier , Parf ..
Kaiferstrastc 2 : S sowie in
Rpotd . , Trog , und Pars .

Guten, kräftigen 13939.10.6

Mitfagtisch—Abendtisoh
empf. die Pension Schloßplatz 14.

SW ' llGbel ! '«
Reichhalt . Auswahl in sämll . Holz - u . Polstermöbel,Betten etc.

Lieferung vollständiger Wohnungs -Einrichtungen unter Garantie.
Lager in 4 grossen Stockwerken.

Meine bekannt billigen Preise konnte ich durch
Aufgabe des Ladens noch bedeutend ermässigen.

D Günstige Kaufgelegenheit tür Brautleute ! 0
13329.4.4 Hftrl Sppl @

nur Kaiserstrasse 33 , Rückgebände.
NB . Ersuche genau auf Hausnummer 33 achten zu wollen .

Globin
ist das

besteu .feinste
Schuhputzmittel

überall erhältlich

es

la . Kartoffeln ! la . Kartoffeln !
10 Waggons

treffen für mich ein.
Ich liefere : 14108 *

ff. Speise (Gebirgs )-Kartoffeln, per Ztr. Mk. 3 .10
beste Salat (Gebirgs ) «Kartoffeln, per Ztr. Mk . 2 . 90
prima Siebe (Hardt)- Kartoffeln, per Ztr. Mk . 2 .80
hochfeine Salat (Mäusle )»Kartoffeln,

per Ztr . Mk . 4 .10
Bei Abnahme von 100 Zentner entsprechend billiger.
Proben können in meinem Bureau , Zähringerstrahe Sv , un¬

entgeltlich in Empfang genommen werden .
Gest . Bestellungen werden ebendaselbst oder Telephonrnf

Rr. 12 öS erbeten . H . Kreitmayr
Zähringerstraße 90 .

Beptihardinepliuncl,
sehr wachsam und treu, wegen Platz¬
mangel billigst abzugebcn .

Näheres Gchützeustraße 86 , im
Komptoir . 14184 . 2.2

Privat -Peusion Adlerstr . sS ,
3 . Stock , guter, bürgerlicher Mittag -
und Abendtisch . 637342.5 4
Gut erhaltener Kinderliegwageu

ist billig zu verkaufen . 638230
Nörnerftratze 36 , 4. Stock.

Uebermorgen
beginnt Ziehung

In tonsilir Itssiillmnste ,
dann folgen Darmstäbter
Pferde , Badener , Mün«
chener u . Weimarer a 1 . —,
11 StücklO .—, Metzer Dom «
baulose k 5.— und 2.30
per Stück . 14266 .2.2

Carl Götz ,
Hebelstraße 11/15, Karlsruhe.

Im Aufertige « von Damen »
und Kindergarderobe , sowie im
Nmänderu derselben empfiehlt fich
tu4t * ÄlciDftHlÄdlffill ^ erun«
pünktl . Arbeit bei mäßig . Berechnung .
837895.2.2 Leopoldstr . 18 , III .

erteilt konservatorisch geb. Dame.
63L2I3 Durlacher Allee 10, p.
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